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ICH BIN FÜR SIE DA:
von Montag bis Freitag jeweils von 
7:30 - 12:00 Uhr nach telefonischer 
Vereinbarung unter 07232 2105-212 
oder per E-Mail an lanzersdorfer@
sankt-martin.at

manfred Lanzersdorfer
Bürgermeister

Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner, 

in den letzten Wochen und Monaten ist mir wieder bewusst 
geworden, welch ungemeine Vielfalt in unserer Gemeinde 
steckt. Nicht nur die vielen Veranstaltungen und Feste 
auch verschiedene Infrastrukturprojekte tragen zur 
Weiterentwicklung bei. Und davon haben wir im Som-
mer/Herbst eine ganze Menge:
•	 Neubau des Bildungscampus, im ersten Schritt der neuen 

Volksschule 
•	 Neubau des Tageszentrums für Senior:innen im Arzthaus
•	 Erweiterung der Nahwärme im Bereich Bräustraße,  

Lebzelterweg, Neuhauser Straße, Eduard-Haas-Weg
•	 Glasfaserausbau im gesamten Ortszentrum
•	 Kanalsanierung Bräustraße, Weinleiten, Ringweg
•	 Kanal- und Wasserleitungsneubau im Aubachweg
•	 Bau von 8 Reihenhäusern in der Siedlung „Am Sonnenfeld“
•	 Staubfreimachung der Siedlungsstraße in Anzing
•	 Sanierung des Güterweges in Ritzersdorf
•	 Sanierung der Gemeindestraße in Dunzendorf
•	 Errichtung eines Gerätecontainers für das Sportgelände 

und Freibad im Aubach 
•	 Neubau des Geh- und Radweges Stapfenedt – Drautendorf
•	 Sanierung des Kindergartens in der Bergstraße
•	 Sanierung des Spielgartens im Kindergarten Markt
•	 und noch viele kleinere Projekte mehr!

All das geht nur, weil zum einen sehr viele fleißige Menschen 
am Werk sind, zum anderen aber auch jahrzehntelang eine 
vorausschauende und sparsame Finanzpolitik in St. Martin 
betrieben wurde. Vielen Dank an Alle, die hier gestaltet und 
verantwortet haben oder dies noch tun.

Aber nicht nur diese ganz wichtigen Infrastrukturprojekte 
prägen die Gemeinde. Heuer wurde zum ersten Mal ein  

Kulturpreis ausgeschrieben. Nach der Idee von Günter 
Huemer bewarben sich beinahe unglaubliche 50 Einrei-
chungen um den Preis. Tolle Künstler, tolle Musiker, tolle 
Damen und Herren konnten wir beim Preisträgerabend 
vor den Vorhang holen. Als Bürgermeister sind mir diese 
„Softfacts“ genauso wichtig, wie Infrastrukturprojekte 
und Baustellen. Ich setze nun auch schon ein paar Jahre 
gemeinsam mit engagierten Freiwilligen die „Mühlviertler-
ART4113“ um und bin dankbar, dass die Veranstaltungen 
zum großen Teil sehr gut besucht sind.

In St. Martin funktioniert also das Veranstaltungs- und Ver-
einsleben – das hat man diesen Sommer deutlich gesehen. 
Ich freue mich auf einen aufregenden und intensiven Herbst, 
machen wir St. Martin gemeinsam noch lebenswerter.

Rainer Zeller	 DW 218
	 zeller@sankt-martin.at

 Elfi Kehrer	 DW 217
	 e.kehrer@sankt-martin.at

Unser  
Bürgermeister 

am Wort

Girls in Politics
Rund um den internationalen Tag der Mädchen am  
11. Oktober können österreichweit interessierte 
Mädchen und junge Frauen Bürgermeister:innen 
einen Tag lang begleiten und in die Kommu-
nalpolitik „schnuppern“. 
Du wolltest immer schon wissen, was ein 
Bürgermeister macht? Du willst einen Ein-
blick in die Kommunalpolitik bekommen 
und bist zwischen 12 und 18 Jahren? Dann 
melde dich an zu „Girls in Politics” und begleite 
mich als Bürgermeister am Freitag, 13. Okto-
ber 2023 einen halben Tag. 
       Anmeldung unter: gemeindeamt@sankt-martin.at

‚‚

‚‚
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Aus dem Gemeinderat

FINANZIERUNGSBESTÄTIGUNG 

Geh- und Radweg Drautendorf
Im heurigen Herbst wird mit den Bauarbeiten für die 
Errichtung des Geh- und Radweges vom Kreisverkehr 
Stapfenedt bis zum neuen Werk der Firma Biohort 
begonnen. Die Fertigstellung ist im kommenden Jahr 
geplant. 

Die Grundeinlöse sowie die Bauarbeiten dürfen erst dann 
durchgeführt werden, wenn eine gesicherte Gesamtfinan-
zierung mit dem Land Oberösterreich vorliegt. 

Die Gesamtkosten einschließlich der Grundeinlösekosten 
der Baumaßnahmen werden auf € 312.000,00 geschätzt. 
Der Gemeindeanteil beträgt davon die Hälfte, somit  
€ 156.000,00. Der Gemeindeanteil basiert auf einer der-
zeitigen Kostenschätzung, abgerechnet wird nach den 
tatsächlichen Kosten. 

Auf Grund einer Vereinbarung mit der Marktgemeinde 
Niederwaldkirchen anlässlich der Errichtung der Fir-
ma Biohort muss diese 50 % des Gemeindeanteils der 
Marktgemeinde St. Martin i. M. übernehmen. Bei dieser 
Kostenschätzung wurden alle Eventualitäten berück-
sichtigt. Dieser Geh- und Radweg wird außerdem über das 
Aktionsprogramm Klimaaktiv mobil gefördert. 

Das heißt, dass die Arbeitskosten zur Gänze vom Land 
Oberösterreich übernommen werden und die Materi-
al- und Sachkosten die Marktgemeinde St. Martin i. M. 
übernimmt. Diese Materialkosten werden dann bis zu  
50 % vom Bund gefördert. 

Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer: Dank dieser Son-
derförderung vom Aktionsprogramm Klimaaktiv ist davon 
auszugehen, dass bei Gesamtkosten von ca. € 300.000,00 
für die Marktgemeinde St. Martin i. M. ein Betrag von 
höchstens € 50.000,00 übrig bleibt.

‚‚

‚‚

GEMEINSCHAFTSGEBÄUDE/MUSIKHEIM

Abschluss von Vereinbarungen
Diese Benützungsvereinbarung 
wird zwischen den Eigentümern 
Raiffeisenbank Region Neufelden, 
der röm-kath. Pfarrkirche St. Mar-
tin i. M. und der Marktgemeinde 
St. Martin i. M zusätzlich zur beste-
henden Hausordnung beschlossen. 

Diese zusätzliche Vereinbarung soll 
vor allem den Umgang mit Allge-
meinflächen schriftlich festhalten. 
Des Weiteren wurden für zusätzliche 
Räumlichkeiten, insbesondere dem 
Raum Marktplatz im Musikheim und 
dem Pfarrsaal mit den WC-Anlagen, 
welche nicht zur Allgemeinfläche ge-

hören, gesonderte Benützungsrechte 
zwischen den Eigentümern vergeben. 
Zusätzlich wurde mit dem Musik-
verein St . Martin i . M. auch eine 
Überlassungsvereinbarung bezüglich 
der Nutzung des Musikheimes abge-
schlossen. 

In dieser Vereinbarung wird im 
Wesentlichen festgehalten, dass die 
Marktgemeinde St. Martin i. M. dem 
Musikverein die Flächen des Musik-
heimes im Obergeschoß (415 m²) 
sowie sämtliche Flächen, wie in der 
Benützungsvereinbarung mit Raiba 
und Pfarre geregelt, überlässt. 

Die Überlassung von Räumlichkeiten 
durch den Musikverein an Dritte 
für eine musikalische Nutzung steht 
im Ermessen des Musikvereins. Für 
darüber hinaus gehende Nutzungen 
ist die Zustimmung der Gemeinde 
erforderlich. 
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Aus dem Gemeinderat

STEINMETZ ZACH GMBH

Betriebsförderung
Patrick Zach hat die Firma Stein-
metz Zach GmbH mit 1. März 2023 
von seinem Vater Franz Zach über-
nommen. 

Derzeit beschäftigt die Firma Stein-
metz Zach GmbH 11 Mitarbeiter.  
Patrick Zach ersucht um die Gewäh-
rung einer Betriebsförderung. 

Der Gemeinderat hat auf Grund 
der aktuellen Richtlinien für die  
Gewährung einer Betriebsförderung 
einstimmig beschlossen, der Firma 
Steinmetz Zach GmbH eine Betriebs-
förderung in Höhe von € 11.690,00 
zu gewähren. 

Dies entspricht dem Kommunalsteu-
erauf kommen der Firma Zach im 
vergangenen Jahr 2022.

Für die Benutzung der Räumlich-
keiten durch die Gemeinde selbst ist 
das Einvernehmen mit dem Musikver-
ein herzustellen. Für die Reinigung, 
kleinere Wartungsarbeiten im Innen-
bereich und Gebäudeaufsicht ist der 
Musikverein zuständig. 

Die Gemeinde als Eigentümerin ist 
für die Instandhaltung der Gebäu-
dehülle verantwortlich. Bauliche 
Veränderungen und wesentliche Ver-
änderungen im Innenbereich dürfen 
nur mit Zustimmung der Gemeinde 
vorgenommen werden. 

Sämtliche für das Musikheim anfal-
lende Betriebskosten inklusive der 
Reinigung sind vom Musikverein zu 
tragen. 
Die Kosten für die Gebäude- und In-
ventarversicherung übernimmt die 
Gemeinde. ‚‚

‚‚
In diesem Gebäude ist es den drei Eigentümern Raiba Region Neufelden, Pfarre und Marktgemeinde St. Martin i. M.  
gelungen, Synergieeffekte durch die Mehrnutzung von Räumlichkeiten zu schaffen; so Bgm. Manfred Lanzersdorfer. 

ERWEITERUNG

Betriebsbaugebiet Adsdorf
Der Gemeinderat hat im heurigen Februar einstimmig den Einleitungsbe-
schluss zur Umwidmung einer Fläche im Ausmaß von ca. 13.530 m² von 
Grünland in Betriebsbaugebiet in Adsdorf gefasst. 

Diese Umwidmung ist bereits im rechts-
kräftigen Örtlichen Entwicklungskon-
zept der Marktgemeinde St. Martin i. 
M. berücksichtigt und dient einer zu-
künftigen Erweiterung der bestehenden  
Betriebe Starlinger-Viscotec und Auto-
haus Pichler. 
Die erforderlichen Kaufverträge für 
den Erwerb dieses Grundstückes sind 
bereits abgeschlossen. Die Fachabteilung 
des Landes Oberösterreich hat für eine 
Umwidmung dieses Grundstückes ein 
Entwässerungskonzept für die anfal-
lenden Dach- und Oberflächenwässer und die Errichtung eines Grüngürtels 
gefordert. Das Entwässerungskonzept wurde von den betroffenen Firmen 
erstellt und die Pläne für die Umwidmung mit dem geforderten Grüngürtel 
ergänzt. Nach einem weiteren einstimmigen Beschluss im Gemeinderat wurde 
diese Umwidmung dem Land Oberösterreich zur Genehmigung vorgelegt.

ASPHALTIERUNG

Siedlungsstraße Anzing
Die Asphaltierungsarbeiten für die 
neue Siedlungsstraße in Anzing 
wurden bereits im Frühjahr 2022 
ausgeschrieben. Da zum dortigen Zeit-
punkt das billigste Angebot mit einer 
Summe von € 163.757,00 beträchtlich 
über den geplanten Kosten gelegen 
ist, hat der Gemeinderat beschlossen, 
die Bauarbeiten zu verschieben und 

im Jahr 2023 nochmals auszuschrei-
ben. Bei dieser Ausschreibung ging 
die Firma Hasenöhrl GmbH, 4303   
St. Pantaleon, mit einer Angebots-
summe von € 133.279,33 deutlich 
günstiger als im vorigen Jahr als 
Bestbieter hervor. Die Fa. Hasenöhrl 
beginnt im Oktober mit der Staubfrei-
machung der Siedlungsstraße Anzing.

Bitte Vormerken:

Termin Bürgerfragestunde:
Dienstag, 14. November 2023
19 Uhr

Richtlinien zur Bür-
ger f rages t unde 
f inden Sie unter  
www.sankt-martin.at
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Aus deM Gemeinderat

LEBENSQUALITÄTBAUAUSSCHUSS

OBMANN 
MAG. NORBERT FÜRUTER

Aus deN Ausschüssen

OBMANN 
BGM. MANFRED LANZERSDORFER

Der Bauausschuss befasste sich in den 
letzten Sitzungen mit verschiedenen 
FLÄCHENWIDMUNGSTHEMEN. 

Immer wieder werden Ansuchen um 
Um- bzw. Neuwidmung von Flächen 
gestellt, die dann nach den Grund-
sätzen von Flächenverbrauch, Flä-
chenbilanz, Landschaftsbild, Umwelt,  
Naturschutz, Verkehr, Landwirt-
schaft,… beurteilt und diskutiert 
werden. 

Da es sich um keine öffentlichen Sit-
zungen handelt und aus Rücksicht auf 
die Widmungswerber veröffentlichen 
wir keine Namen.

Bauen, Straßenbau, Raumpla-
nung, Infrastruktur, Wirtschaft,  
Betriebsansiedlung , Betriebs-
g r ü n d u n g e n  u n d  B e i h i l f e n , 
Digitalisierung

WEIHNACHTSMARKT
Am Samstag, 9. Dezember 2023 
findet von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
wieder der traditionelle Weih-
nachtsmarkt am Marktplatz statt. 
Weitere Details folgen zeitgerecht!

Der Ausschuss Lebensqualität freut 
sich jetzt schon auf zahlreiche Teil-
nehmer:innen sowie Besucher:innen 
und einen schönen Weihnachtsmarkt!

‚‚

‚‚

Der gesamte Bauausschuss machte 
sich des Weiteren ein Bild vor Ort und 
besichtigte die Baustelle am Bildungs- 
campus. 

Trotz der schwierigen Einbindung 
des neuen Gebäudes in den Bestand 
der Mittelschule liegen wir gut im 
Zeitplan. 

Alle Mitglieder betonten die funkti-
onelle Bauweise und die gelungene 
Planung. 

Herzlichen Dank an Schulwart Leo-
pold Rechberger für die umsichtige 
Baustellenbegleitung!

In der Sitzung vom September 
wurden vor allem folgende Themen 
behandelt:

•	 Geh- und Radwegenetz und wei-
terer Ausbau

•	 	Lichtverschmutzung und Energie-
einsparung bei der Straßenbeleuch-
tung

•	 	Verkehrssicherheit Landshaager 
Landesstraße

•	 	und diverse weitere Themen.

Bitte Vormerken:
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Aus dem Gemeinderat

OBFRAU 
VIZEBGM. BURGI KEPPLINGER

SOZIALAUSSCHUSS

Familien, Senioren, Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen,

Integrationsangelegen-
heiten, Rotes Kreuz, 

Kranken- und Altenbetreuung

BILDUNG UND GESUNDHEIT

OBFRAU 
MAG. SIMONE RUDLSTORFER

GEDÄCHTNISTRAINING UND DEMENZTRAINING IN ST. MARTINBEKLEBUNG MISTKÜBEL

Vor Beginn der Sommerferien 
wurden alle grünen Müllbehälter 
im gesamten Gemeindegebiet von  
St. Martin mit attraktiven Aufkle-

bern und tollen 
Sprüchen und 

Smileys ver-
schönert. 

Die r und 40 ver-
schiedenen Aufkleber wurden von 
der Firma 91Wraps  (Kevin Hartl) 
designed und an den Mistkübeln 
angebracht. 

Die Aktion „St. Martins Mistkübel 
werden attraktiver“ soll nun noch 
mehr motivieren das Gemeindegebiet 
sauber zu halten.

Eine weitere Trainingsteilnehmerin, 
der es großen Spaß macht in der Grup-
pe zu arbeiten, ergänzt, dass „neue 
Gedanken und alte Erinnerungen 
geweckt werden.“ 

MAS Ressourcentraining 
jeden Montag | 10 - 12 Uhr oder 
13 - 15 Uhr im Pfarrzentrum
Das MAS Ressourcentraining ist spe-
ziell auf die Bedürfnisse bzw. auf das 
Demenzstadium der Trainingsteil-
nehmer:innen abgestimmt. 
Die Teilnehmer:innen werden, ihren 
Fähigkeiten und Ressourcen entspre-
chend, dort abgeholt wo sie sich zurzeit 
befinden. 
Die vorhandenen Fähigkeiten werden 
gefördert, das Gedächtnis aktiviert 
und die Mobilität und Motorik unter-
stützt. Ziel ist es, den Krankheitsfort-
schritt zu verzögern. 

Jede/r Einzelne kann vorbeugen bzw. das 
eigene Demenz-Risiko deutlich reduzieren, 
deshalb bieten seit einem Jahr die Familien-
freundlichen Gemeinde St. Martin gemeinsam 
mit der MAS Alzheimerhilfe verschiedenste 
Trainings an.

MAS Gedächtnistraining
jeden Donnerstag | 13 - 15 Uhr  
im Pfarrzentrum
Beim Präventionstraining geht es 
darum „fit im Kopf zu bleiben“, wie 
es eine Teilnehmerin selbst beschreibt. 
Sie erzählt weiter, dass ihre Trainerin 
mit Hilfe von verschiedensten Übun-
gen dabei hilft, „unsere grauen Zellen 
wieder auf Vordermann zu bringen“. 
Weiter hält sie fest: „Gerade ab 50 plus 
sollte das Gedächtnistraining deshalb 
ernst genommen werden, um das ei-
gene Gehirn jung und leistungsfähig 
zu halten“. 

Eine andere Teilnehmerin beschreibt, 
warum sie wöchentlich ins Training 
kommt:

Au
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WIR GRATULIEREN HERZLICH ...
... zum Geburtstag und wünschen beste Gesundheit, Freude und Glück für das 
neue Lebensjahr.

... zum Hochzeitsjubiläum und wün-
schen viele weitere glückliche Jahre.

70. GEBURTSTAG
Renate Thorwartl
Elisabeth Gierlinger
Kurt Kaiserseder
Helga Radler-Wöss
Franz Dall
Helmut Schöftner
Erich Gstöttenmayr
Ludmilla Falkner
Kreszenz Brüggl
Martha Schweiger
Günther Pühringer
Ingrid Schöftner

80. GEBURTSTAG
Maria Rois
Franz Riegler

85. GEBURTSTAG
Heinrich Ennsbrunner
Johann Schauer
Franz Fraundorfer

Theresia Schirz	 91 Jahre
Leopold Rammelmüller 	 91 Jahre
Rosemarie Hartl  	 93 Jahre
Anna Pusch 	 97 Jahre
Maria Mahringer	 97 Jahre

GOLDENE HOCHZEIT
Margarete und Herbert Radler

WIR FREUEN UNS …
. . .  über unsere jüngsten St . Mar t iner Gemeinde-
bürger:innen und heißen sie herzlich willkommen.  
Den frisch gebackenen Eltern die besten Wünsche zur 
Geburt und alles Gute für die Zukunft. 

... und wünschen unseren Hochzeitspaaren alles Gute und 
viel Glück und Zufriedenheit für die gemeinsame Zukunft.

Delia Elise - Karin und Michael Priglinger
Samuel Noah - Simone und Daniel Pichler
Mia - Nadine Silber und Stefan Niederberger
Lara Maria - Maria und Adrian Blotor
Florian - Teresa Glaser und Wolfgang Hofer
Jonas - Katharina Königseder und Daniel Mahringer
Jona Emil - Tanja Wolfesberger und Josef Rammelmüller
Annalena - Katharina und Thomas Mahringer

Barbara Engleder und Lukas Zauner
Carola Kleesadl und Julian Koller
Sabrina Zeschner und Marvin Königstorfer
Katharina Jäger und Christian Rois

GEBURTEN TRAUUNGEN

gemeinde aktuell

WIR TRAUERN UM …
Wir wünschen den Angehörigen 
Kraft, Zeit, Ruhe, liebe Freunde und 
Familienangehörige, welche in dieser 
schweren Zeit zur Seite stehen mögen.

Thomas Holnsteiner (im 37. Lj.)
Josef Knollmüller (im 35. Lj.)
Günther Epple (im 88.  Lj.)
Maria Melzer (im 75.  Lj.)
Edeltraud Riepl (im 75.  Lj.)
Bertha Praher (im 103.  Lj.)
Johann Zöchbauer (im 77.  Lj.)
Hermann Kaiser (im 89.  Lj.)
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dass die vielen kulturellen und festlichen Veranstaltungen von 
unseren Vereinen und Institutionen organisiert und so gut von der  

Bevölkerung angenommen wurden.

UNS GEFÄLLT, ...
 dass Mutter-Kind- und Be-
hinderten-Parkplätze von 

Personen ohne Berecht igung 
benützt werden. Bitte beim nächsten 
Mal parken unbedingt darauf achten, 
welcher Parkplatz gewählt wird.

UNS GEFÄLLT NICHT, ...

dass das ORF Sommerradio zu Besuch in der Erlebniswelt Granit war 
und unsere Gemeinde und Region beworben wurde. Danke an das Team 

der Erlebniswelt Granit für die Vorbereitung und Abwicklung.

dass unser Freibad in der heurigen Badsaison wieder so gut von den 
vielen Badegästen angenommen wurde. Wir, vor allem unser Badewart 

Thomas Willnauer, sind stets bemüht die Badeanlage mit den dazugehörigen 
Einrichtungen immer auf den neuesten Stand zu halten und mit neuen Ideen 
zu bereichern.

dass für unsere Kinder und Jugendliche in den Sommerferien so eine 
große Angebotsvielfalt an Aktivitäten und Veranstaltungen angebo-

ten wurde. Neben den zahlreichen Ferienspaßaktionen wurden verschiedenste 
sportliche Aktivitäten, Lager, Ausflüge und dergleichen organisiert. Vielen 
Dank an die vielen Freiwilligen und Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde, die 
sich so für unsere Kinder und Jugendlichen einsetzen. 

d a s s  M M a g .  H e l m u t  
Außerwöger ab September 

2023 als Pfarrassistent in unserer 
Pfarre tätig ist – wir wünschen für 
die neue Aufgabe alles Gute und 
heißen ihn herzlich Willkommen 
in St. Martin i. M.  

 dass direkt vor den Schulen 
geparkt wird und dies zur Ge-

fährdung Anderer, speziell aber 
unserer Kinder, führen kann.

 dass klar definierte Plätze bzw. 
Objekte (gelbe Post-Briefkästen, 

Kühlcontainer in Allersdorf, Bio-
abfall-Sammelstellen) als Mistkübel 
bzw. Abstellflächen zweckentfrem-
det werden. 

 dass die neu angeschaf f te 
Wickelkommode am öffentli-

chen WC beim Spielplatz im Ort 
beschädigt wurde.

 dass speziell am Spielplatz im 
Ort so viele Zigaretten-Stum-

mel am Boden liegen. Der Spiel-
plat z  ist  g rundsät zlich Rauch-
freie-Zone, darum wurde auch der 
kleine Aschenbecher bei der Faust-
ballhütte entfernt. 

 dass beim Kleidercontainer 
der Volkshilfe im letzten hal-

ben Jahr viel Müll und nutzlose 
Gegenstände entsorgt wurden. 
Aus diesem Grund wurde der Con-
tainer beim Spar-Parkplatz wegge-
räumt. Bitte keine Kleidungsstücke 
oder dergleichen abstellen – es er-
folgt keine Abholung mehr. 

Ordnungsgemäße Ware kann nach 
wie vor zB in Eferding oder Rohrbach 
in den Volkshilfe ReVital Shops oder 
in Altkleidersäcken im Altstoffsam-
melzentrum abgegeben werden.  

Bitte teilen Sie uns mit ...  
... wenn auch Sie die Matura, Sponsion, Lehrabschlussprüfung, Meisterprüfung, 
usw. abgeschlossen haben. Wir veröffentlichen dies gerne!

dass unsere Mittelschule bei 
der Aktion „Oberösterreich 

radelt zur Schule“ teilnahm und 
die Klasse 2a - mit über 1.000 
Kilometer - den hervorragenden 
3. Platz (von 143 teilnehmenden 
Schulen) erradelte. Sie durften 
sich über ein Preisgeld von € 200,- 
freuen.
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WIR GRATULIEREN ...

Patrick Reisinger promovierte an der 
Uni Salzburg zum Doktor der Natur-
wissenschaften mit Auszeichnung.

Lukas Lindbichler graduierte an 
der TU-Graz mit Auszeichnung zum  
Dipl. Ing. Maschinenbau. 

Bianca Schürz legte die Bilanz-
buchhalterprüfung mit sehr gutem 
Erfolg ab.

Gerald Silber absolvierte an der  
Bioschule Schlägl den Landwirt-
schaftlichen Meister.

Unvorstellbare 2.200 Kilometer und 
30.000 Höhenmeter legten Maria Winter 
und Lukas Erlinger bei der Österreich-Um-
rundung zurück. 

Insgesamt waren sie 74 Stunden und 44 Minu-
ten mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit 
28,89 km/h unterwegs. Eine unvorstellbare 
Leistung die mit dem Sieg gekrönt wurde.

„RACE AROUND AUSTRIA“-SIEG

Maria Winter und Lukas Erlinger
Corina Pichler be-
zwang im Juni als 
Schnellste mit 
dem Rad den 
höchsten Berg 
Österreichs und 
kürte sich so zur 
Glockner-Köni-
gin!

GLOCKNER-KÖNIGIN

Corina Pichler

Die drei Schwestern Antonia, Ronja 
und Lena Enzenhofer sitzen seit sie 
laufen können auch im Pferdesat-
tel. Wobei es ihnen das Western-
reiten besonders angetan hat. 

Im Juli nahmen sie an den Österrei-
chischen Western-Jugendmeister-
schaften und AWA-Meisterschaften in  
Wr. Neustadt teil. 

Antonia (11) holte in der Disziplin 
Ranch Riding den Sieg und damit den 
österreichischen Meistertitel in der 
Altersklasse Youth (8 bis 16 Jahre) – 
sie kürte sich dadurch zur jüngsten 
Staatsmeisterin. Ebenso gelang ihr 
bei der All Around Youth-Wertung 

SCHWESTERNTRIO

Antonia, Ronja und Lena Enzenhofer

der Sieg. Sie fuhr somit als Doppel- 
St a at smei s t er in  vom g r ößt en  
Jugendturnier Österreichs nach Hau-
se.

Ihre Schwester Ronja (14) erreichte 
Bronze in der Disziplin Pleasure und 
auch in der Königsdisziplin des We-
sternreitens, dem Reining. In der All 
Around Wertung wurde sie ebenfalls 
Dritte.

Die 16-jährige Lena kürte sich bei 
den Young Rider (16 bis 21 Jahre) zur  
Vizestaatsmeisterin im Ranch Ri-
ding.

Auch bei den Landesmeisterschaften 
im August konnten die Geschwister 
ausgezeichnete Plätze, unter anderem 
den Landesmeister-Titel, erzielen. 

Herzliche Gratulation und weiterhin 
viel Freude und Erfolg!

Viele St. Martiner:innen vollbringen Höchstleistungen in den verschiedensten Bereichen – wir gratulieren Allen sehr herzlich 
und sind stolz darauf, dass sie dadurch unsere Heimatgemeinde österreichweit und über die Grenzen hinaus bekannt machen. 

‚‚

‚‚
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Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer und Bade-
wart Thomas Willnauer überreichten einen bunt 
gefüllten Picknickkorb an die Familien-Saisonkar-
ten-Besitzer Familie Müller.

FREIBAD

Saisonkarten-Gewinnspiel

Die Marktgemeinde St. Martin i. M. 
nimmt ab 1. September 2024 einen 
Lehrling „Bürokauffrau/-mann“ auf. 

Nähere Informationen bzw. der Be-
werbungsbogen befinden sich auf 
unserer Homepage unter Neuigkeiten.

Wir freuen uns auf interessante 
Bewerbungen und auf ein neues 
Team-Mitglied.

MARKTGEMEINDEAMT

Aufnahme Lehrling

Bereits seit 2016 wird in St. Martin eine Sommer- 
kinderbetreuung für Kinder von 3 bis 10 Jahren  
seitens der Marktgemeinde St. Martin in Koopera-
tion mit dem Hilfswerk Rohrbach in den Sommer-
ferien angeboten. 

Diese dient als Entlastung und Unterstützung für 
die Eltern, da für viele neun Wochen Betreuung in 
den Sommerferien eine große Herausforderung 
darstellt.

SOMMERKINDERBETREUUNG

Unterstützung für Eltern in den Ferien
Es freut mich, dass wir 
wieder eine Sommer-
kinderbetreuung an-
bieten konnten und 
bedanke mich bei al-
len Eltern für den rei-
bungslosen Ablauf. 
Ein herzliches Danke an Ferialpraktikantin Andrea Öhlinger und 
Christine Wögerbauer vom Hilfswerk Rohrbach für die liebevolle 
Betreuung; so Bgm. Manfred Lanzersdorfer

‚‚

‚‚



12

Gemeinde Aktuell

Das 6-köpfige Ferienspaßteam organisierte auch 
heuer wieder ein sehr abwechslungsreiches und 
vielfältiges Programm. Somit war bestimmt für 
jedes Kind die passende Veranstaltung dabei. 

Insgesamt wurden 34 verschiedenste Aktionen an  
30 Ferientagen angeboten – 
von abenteuerlichen Wanderungen, Theaterspielen, Ko-
chen, Musizieren, Stylen und Schminken, Fischen, Tauchen, 
Nachmittag bei Rettung und Polizei bis hin zur Steinzeit 
war alles dabei. 

FERIENSPASS

Spiel/Spaß/Abenteuer in den Sommerferien
Es ist eine wahre Freude zu sehen, wie 
gut der Ferienspaß von den Kindern 
angenommen wird. Insgesamt haben 
sich heuer über 155 Kinder angemeldet.

Ein herzliches Danke dem Ferienspaßteam, den zahlreichen Vereinen, Organisationen sowie den vielen  
Privatpersonen, die durch ihr ehrenamtliches Engagement zum Gelingen dieser Aktion beigetragen haben. 

‚‚

‚‚

EINBLICKE

Arbeiten im Gemeindegebiet

Für die Siedlungserweiterung im Au-
bachweg war es notwendig die Infra-
struktur zur Verfügung zu stellen. Ein 
großes Danke an unsere Bauhof-Mit-
arbeiter, welche die Erweiterung des 
Kanalnetzes u. der Wasserleitung 
komplett in Eigenregie durchführten.

Baustelle Kastner Gründe Grabungsarbeiten nördl. Ortseinfahrt

Der Ausbau der Nahwärme schreitet 
voran. Mit der Erschließung der Neu-
hauser Straße und dem Ed.-Haas-Weg 
wird die Erweiterung abgeschlossen. 

In diesem Zuge erfolgt auch der An-
schluss an das Glasfaser.

Gerätecontainer

Der neue Windfang am Ortsplatz 
schüt zt die Benüt zer:innen der  
öffentlichen Verkehrsmittel vor Wind 
und Regen.

Windfang Ortsplatz Baustelle Lift im Haus Markt 14 

Im Ärztehaus wird ein Lift eingebaut, 
damit die Zahnarztpraxis DDr. Scholl 
sowie das Tageszentrum barrierefrei 
erreicht werden kann.

Gleichenfeier Bildungscampus

Für die vielen Geräte vom Freibad und 
dem Sportverein wurde ein gemein-
samer Container aufgestellt. 
Wie am Bild zu sehen, unterstützte 
uns im Sommer Lukas Scharrer als 
Ferialpraktikant – lieber Lukas, vie-
len Dank für deinen Einsatz.

Der Neubau schreitet voran, die Glei-
chenfeier der Volksschule konnte be-
reits abgehalten werden. Die VS kann 
im September 2024 bezogen werden.

ICH STELLE MICH VOR...
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‚‚

Über 180 Gemeindebürger:innen sind der Einladung von 
Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer zum heurigen 
„Tag der Gemeinschaft“ gefolgt. 

Begonnen wurde mit einer Wanderung bzw. einer Fahrt 
mit dem Granitschnauferl durch das Siedlungsgebiet  
von St. Martin i. M. Dabei wurde auch die Baustelle am Schul-
campus vorgestellt. 
Anschließend folgte eine kurze Andacht mit unserem 
Prälat Johann Holzinger im neuen Pfarrheim, auch der 

GROSSER ANKLANG

Tag der Gemeinschaftschaft
neue Pfarrassistent MMag. Helmut Außerwöger hatte  
die Möglichkeit, sich vorzustellen. 

Den Abschluss bildete eine umfangreiche Präsentation von 
Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer über das Gemeinde-
geschehen vom letzten Jahr sowie ein gemeinsames Essen 
mit musikalischer Umrahmung. 

Herzlichen Dank den ehrenamtlichen Mitarbeitern der Pfarre 
für die Unterstützung an diesem Tag.

‚‚

‚‚

Am 20. September öffnet der Verein Soziales St. Martin 
gemeinsam mit ARCUS Sozialnetzwerk die Türen des 
Tageszentrums für Senior:innen! Nach intensiven Vor-
bereitungsarbeiten geht ein weiteres wichtiges soziales 
Angebot für die Bevölkerung in St. Martin in Betrieb.

Für all jene, die noch überlegen, ob das Tageszentrum auch 
für sie ein passendes Angebot sein könnte, bieten wir einen 
kostenlosen Schnuppertag an. 

   Um diesen in Anspruch nehmen zu können, musst du nur 
den Anmeldebogen (rechts) ausgefüllt am Gemeindeamt 
abgeben oder du meldest dich direkt bei Verena Reinthaler 
07232 2105 210 od. Burgi Kepplinger 0664 144 23 20 an.

Tageszentrum für Senior:innen

im Marktgemeindeamt St. Martin im Mühlkreis bei
Verena Reinthaler ��  07232 2105 210
     ��   reinthaler@sankt-martin.at od. bei
Burgi Kepplinger ��  0664 144 23 20

 FÜR SENIO
R:INNEN 

Ich möchte einen 
kostenlosen Schnuppertag besuchen.

SCHNUPPER
N IM

Du überlegst, 
ob das TAGESZENTRUM 

FÜR DICH passen könnte ...  

Name:

Telefonnr.:

 TAGESZEN
TRUM 

Info/
Anmeldung SOZIALES

S T. M A R T I N  I . M .

www.sankt-martin.at

Mein Name ist Andrea Nigl. Gemeinsam mit 
meinem Mann und meinen beiden Kin-

dern wohne ich seit 18 Jahren in Sankt 
Martin i. M. Ich arbeite seit 10 Jahren 
bei ARCUS Sozialnetzwerk gGmbH 
in einem Wohnhaus in Rohrbach. 

Ab September werde ich als Fach- 
sozialbetreuerin im Tageszen-

trum tätig sein. Ich freue mich schon auf 
viele neue und interessante Begegnungen. 


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Wir freuen uns auf dich!

ICH STELLE MICH VOR...



14

Gemeinde Aktuell

SOCIALMEDIA - ECKE 

Facebook und Instagram
Ein kleiner Auszug unserer Socialmedia-Kanälen.

Um unsere Gemeindebürger:innen und alle 
Int eressent en mög l ich s t r a sch über a k-
tuelle Geschehnisse informieren zu können,  
eignen sich die sozialen Medien perfekt. 

Besuchen Sie uns auf Facebook und Instagram. 

GDE_SANKT_MARTIN_I.M

MARKTGEMEINDE ST. MARTIN I. M.

Jetzt kostenlos die GEM2GO-App herunterladen - 
www.gem2go.at - und allgemeine Neuigkeiten, Veran-
staltungskalender, Gemeindezeitung, Müllkalender und 
noch vieles mehr sind mit einem Fingerwisch verfügbar.

GEMEINDE-INFO-APP

GEM2GO für alle News aus der Gemeinde
Viele Gemeindebürger:innen nutzen bereits die praktische 
App und profitieren schon von den vielen Infos bzw. der 
hilfreichen Erinnerungsfunktion!
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Im Zuge des Neubaus des Bildungscampus wird derzeit 
auch der Turnsaal der Mittelschule saniert; dieser steht 
daher bis auf weiteres nicht zur Verfügung. 

Wir werden die Ansprechpartner:innen rechtzeitig infor-
mieren, wenn absehbar ist, ab wann der Turnsaal in der 
Mittelschule wieder genutzt werden kann.
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Die Eigentümer von Grundstücken entlang öffentlicher 
Verkehrswege (Siedlungs- und Gemeindestraßen sowie 
Güterwegen) treffen besondere Verpflichtungen hin-
sichtlich der Freihaltung der Verkehrsflächen sowie 
den dazugehörigen Anlagen wie Verkehrstafeln, 
Verkehrsspiegeln, Straßenbeleuchtungen etc. von 
überhängendem Bewuchs. 
Laut einer Erkenntnis des Obersten Gerichtshofes aus 
dem Jahr 1991 sind Verkehrswege von überhängendem 
Bewuchs freizuhalten (siehe Grafik). Dies gilt natürlich 
auch für Geh- und Radwege. 

VERKEHRSFLÄCHEN

Freihalten von Bewuchs
Im Sinne der allgemei-
nen Verkehrssicherheit 
bitten wir alle Betrof-
fenen, Hecken, Sträu-
cher und Bäume entlang 
der Straßen und Wege 
regelmäßig in dieser 
Hinsicht zu kontrollie-
ren und gegebenenfalls 
(siehe Grafik) zurückzu-
schneiden.

Im Hinblick auf den Winterdienst 
der Gemeinde möchten wir folgende 
Bestimmungen in Erinnerung rufen:

Laut den gesetzlichen Bestim-
mungen des § 93 der Straßen-
verkehrsordnung haben Lie-
genschaftseigentümer für die 
Schneeräumung auf angren-
zenden Gehsteigen (wenn 
kein Gehsteig vorhanden, 1 m 
der Straßenfläche entlang der 
Grundstücksgrenze) aufzukom-
men und tragen in diesem Bereich 
auch die Haftung.

WINTERDIENST

Gehsteigräumung
Pflichten für Hausbesitzer
Wenn die Räumung auf Gehsteigen 
durch die Gemeinde durchgeführt 
wird, wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass dies eine Servicelei-
stung darstellt, jedoch die Anrainer 
nicht von den gesetzlichen Pflich-
ten bzw. der Haftung entbindet.

Leider wird immer wieder festge-
stellt , dass manche Hausbesitzer 
den Schnee aus dem Bereich ihrer 
Zufahrten einfach auf öffentlichen 
Straßen „entsorgen“. Dies ist ver-
boten und stellt auch ein massives 
Problem für die Verkehrsteilnehmer 
und den Räumdienst dar.

Weitere Probleme kann es für den 
Räumdienst durch unachtsam abge-
stellte Fahrzeuge geben. Es soll im 
Winter vermehrt darauf geachtet wer-
den, Autos nur auf gekennzeichne-
ten Parkplätzen bzw. auf privaten, 
gebäudebezogenen Stellplätzen 
abzustellen.

Die Mitarbeiter des Bauhofes sind auch im kommenden Winter wieder bemüht, 
den Winterdienst zur Zufriedenheit aller St. Martinerinnen und St. Martiner 
durchzuführen.

Gleichzeitig bitten wir aber auch um Verständnis, dass nicht alle Verkehrswe-
ge zur selben Zeit geräumt werden können und einem Räum- bzw. Streuplan 
unterworfen sind.

Nächste Baukommissionstermine:

Montag, 2. Oktober 2023 	 Dienstag, 7. November 2023	 Dienstag, 12. Dezember 2023
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Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 
Nutze die Möglichkeit einen Vorbereitungskurs aus den 
vielfältigen Kursprogrammen von Kursanbietern zu be-
suchen – kostenfrei!

    Nähere Infos: 
www.lehre-foerdern.at

WIRTSCHAFTSKAMMER OÖ

kostenfreie Förderungen für Lehrlinge
Lehre statt Leere
Das Lehre statt Leere – LEHRLINGSCOACHING – kosten-
frei! Professionelle Coaches helfen vertraulich bei der 
Lösung von Problemen.

    Anmeldung und weitere Informationen:
www.lehre-statt-leere.at

Für all jene Personen, die die Ausstel-
lung einer Fischerkarte beantragen 
wollen und im Oö. Fischereigesetz 
normierten Voraussetzungen nicht 
erfüllen können, ist der Besuch der 
angeführten Vorträge zwingend vor-
geschrieben. (Mindestalter: vollende-
tes 12. Lebensjahr spätestens am Tag 
der Prüfung)

FISCHERREVIER ROHRBACH

Kurstermine Fischerkarte

Nächste Kurstermine:

•	 6. und 20. April 2024, Gemeindeamt in 4121 Altenfelden 
•	 	13. und 27. April 2024, Fischerhütte am Urlteich in 4163 Klaffer am Hochficht
•	 	22. Juni und 6. Juli 2024, Gemeindeamt in 4121 Altenfelden 

   Weitere Informationen: www.lfvooe.at

Seit Anfang Juli befindet sich das  
Reg iona lent w ick lungsbüro Do-
nau-Böhmerwald (LEADER, KEM, 
eGEN) im neuen Gebäude FUTURO der 
Firma Raml&Partner am Stadtplatz 
21 in  Rohrbach-Berg. 

Ein WIR sind viele DUs!
Wir, die Leader Region 
Böhmerwald, sind 38 Ge-
meinden (Bezirk Rohr-
bach plus Herzogsdorf in  
Urfahr-Umgebung) mit 
knapp 60.000 Einwoh-
ner:innen, die sich zur loka-
len LEADER-Aktionsgrup-
pe Donau-Böhmerald zu-
sammengeschlossen haben.

    Mehr Informationen:
www.donau-boehmerwald.info

LEADER REGION

Donau Böhmerwald
Das Außenbüro in Rohrbach ist 
fer t iggestel lt und somit ist der  
Maschinenring wieder persönlich in 
Rohrbach-Berg (Hanriederstraße 42, 
4150 Rohrbach-Berg) vertreten:

AGRARbetreuung und BETRIEBs- 
hilfeabwicklung 
jeden Dienstag und Donnerstag von 
jeweils 8 - 12 Uhr

DIENSTLEISTUNGS & JOB Box –  
MR Personal & Service 
jeden Mittwoch von jeweils 8 – 12 Uhr

MASCHINENRING GRANITLAND

Außenbüro
•	 Lehre oder Schule?
•	 Gedanken an eine eigene Wohnung?
•	 Einfach weg – Auslandsaufenthalte 

für junge Leute? 
•	 EU Wissen aktuell
•	 Gesunde Zähne von Anfang an
•	 Kulturbericht Oberösterreich
•	 Technischer Herdenschutz
•	 OÖ Hunderatgeber
•	 Trinkwasser - Ratgeber Hausbrunnen
•	 ....

Wertvolle Tipps zu diesen und 
vielen weiteren Themen für alle 
Lebenslagen liefern 
die Broschüren des 
Landes OÖ. 

  Infos unter:
www2.land-oberoesterreich.gv.at/
internetpub

LAND OBERÖSTERREICH

Publikationen

Fotoquelle: Maschinenring
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Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2023, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr.

FÜR IHRE SICHERHEIT

Zivilschutz-Probealarm

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über 
KATWARN Österreich/Austria kann 
die Bevölkerung im Katastrophenfall 
gewarnt und alarmiert werden. 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funk-
tion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der 
Bundeswarnzentrale im Bundesmi-
nisterium für Inneres mit den Ämtern 
der Landesregierungen ein öster-
reichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt.

   Viele wichtige Infos und Unterlagen 
zu diversen Themen (Katastrophen-
schutz, Krisenfester Haushalt, Ver-
kehrssicherheit,…) finden Sie unter:  

www.zivilschutz-ooe.at

Ein Autofahrer mit Abblendlicht kann einen reflektierenden Streifen wesent-
lich früher erkennen. Zeitgerechtes Abbremsen oder Ausweichen wird dadurch 
möglich. Auto- und Motorradfahrer sollen stets das Fahrverhalten den Sicht- und 
Witterungsverhältnissen anpassen, außerdem Heck- und Windschutzscheibe 
sowie Fahrzeuglichter immer sauber halten!

Mit rückstrahlender Kleidung oder Streifen sind Fußgänger, Radfahrer, Hobby- 
sportler,... und vor allem Kinder auf dem Schulweg sichtbarer und damit sicherer 
unterwegs. Als Erwachsener stets ein Vorbild für Kinder sein!

VORSICHT

Dunkelheit im Straßenverkehr

          Reflektor-       band bei uns am Marktgemeindeamt kostenlos erhältlich!
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Dass Betrüger manipulative SMS mit Link verschicken, 
um in Folge, nach erfolgter (durch Täuschung hervor-
gerufenen) Eingabe der notwendigen Daten durch den 
Kontoinhaber, Geld abbuchen bzw. überhaupt das ganze 
Konto übernehmen, ist seit Monaten/Jahren eine gängige 
Masche krimineller Vereinigungen.

Nun haben die Täter ihre Vorgangsweise verfeinert 
und „übernehmen“ die Bezahlkarten der Kontoinhaber.

Wiederum werden wahllos SMS mit Link verschickt; der 
Empfänger wird aufgefordert, diesem Link zu folgen, um 
seine Daten zu aktualisieren, da ansonsten das Onlineban-
king nicht mehr funktionieren würde. 

Je nach Art des Onlinebanking, ELBA, George,… schicken 
die Täter dem Opfer unterschiedliche Anforderungen 
und schlussendlich geben die Opfer/Kontoinhaber die 
Digitalisierung ihrer Bezahlkarten frei.

Somit befinden sich die physischen Karten des Kontoinha-
bers in dessen Brieftasche (zu Hause) – der Wahrnehmung 
nach somit in Sicherheit; in digitaler Form und voll funkti-
onsfähig jedoch auf einem Bezahlprogramm (Google Pay, 
Apple Pay, Garmin Pay …) auf dem Handy oder Smartwatch 
des Täters.

VORSICHT BETRÜGER

Bankomat- bzw. Kreditkarten
Die UT-Hintermänner (technische Köpfe der Bande), die im 
Ausland vor dem Computer/Bildschirm handeln, schicken 
dann ihre „Abholer“ nach Österreich. Mit dem Auftrag, die 
erbeuteten „digitalen Karten“ zu plündern; sprich so lange 
einzukaufen bzw. Bargeld zu beheben, wie es eben der vom 
Kunden definierte Kontorahmen erlaubt. 
Die Beute wird von den Abholern an die Hintermänner 
übergeben, im Gegenzug erhalten sie, je nach Erfolg, eine 
entsprechende Provision. 

Zur nochmaligen Veranschaulichung: Meine Bezahlkarten 
(Bankomat- oder Kreditkarte) befinden sich in meinem 
Gewahrsam, in meiner Brieftasche. Durch die Eingabe 
meiner persönlichen Bankdaten auf dem Link und dem 
Befolgen der diesbezüglichen Anleitungen, habe ich als 
Opfer es ermöglicht, dass diese Täter eine vollkommen 
intakte Karte auf ihrem Handy/Smartwatch installieren 
konnten. Damit können die Täter beim Bankomaten Bar-
geld beheben, in Geschäften einkaufen …

Darum: Niemals persönliche geheime Bankdaten auf-
grund eines erhaltenen SMS oder einer E-Mail eingeben. 
Unsere Banken versenden keine derartigen Aufforder- 
ungen. 
Diese SMS oder Mails immer löschen bzw. persönlich 
Rücksprache mit dem Kundenbetreuer halten.

Auch 2023 steht der Klimaschutz in 
Österreich an erster Stelle. 

Es gilt: Klimaschädliches CO2 hat 
seinen Preis und klimafreundliches 
Verhalten zahlt sich aus! 

Die Auszahlung des Klimabonus 2023 
startet im Herbst 2023. Der Klima-
bonus wird automatisch aufs Konto 
überwiesen oder alternativ als Gut-
schein zugeschickt - für den Erhalt 
ist kein Antrag nötig.

    Weitere Infos dazu: 
www.klimabonus.gv.at

KLIMASCHUTZ IN ÖSTERREICH

Klimabonus 2023
Lithium-Akkus sind bei sachge-
mäßem Gebrauch weit gehend  
sicher. Werden sie nicht ordnungsge-
mäß betrieben oder gelagert, können 
sie aber schnell zur Gefahr werden.

Tipps für den richtigen Umgang:

•	 Zu hohe Lade- oder Entladeströme 
(falsches Ladegerät) sind ein Risko.

•	 Wenn Sie Ihr Smartphone über Nacht 
laden, schadet das dem Akku. 

•	 Verwenden Sie ausschließlich das 
zugehörige oder vom Hersteller 
freigegebene Ladegerät und Kabel 
(Achtung bei Schnellladern).

DIE UNTERSCHÄTZTE GEFAHR

Akkubrand
•	 Installieren Sie Rauchwarnmelder, 

wo Sie die Lithium-Akkus laden.
•	 Laden Sie Akkus auf einer nicht 

brennbaren Unterlage (hilfreich sind 
Akkutaschen oder Metallboxen); alle 
brennbaren Materialien entfernen.

•	 Mechanisch beschädigte oder ver-
formte Akkus dürfen nicht mehr 
genützt werden. 

•	 Lassen Sie die Akkukontakte (außer-
halb der Geräte) nicht in Berührung 
mit metallischen Gegenständen 
(beispielsweise Münzen oder Schlüs-
seln) kommen > Kurzschlussgefahr.

•	 Schützen Sie Ihren Akku vor zu 
hohen und zu tiefen Temperaturen.
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umweltschutz und Natur

Unter dem Motto „Klimafreundliche 
und krisensichere Trinkwasserver- 
und Abwasserentsorgung“ wurde 
vor ein paar Jahren mit der Wasser-
genossenschaft Neuhaus ein weiteres 
Standbein für die Trinkwasserversor-
gung in St. Martin geschaffen. 

Auf Initiative von Dr. Otto Plappart 
wird seit 2019 Trinkwasser aus Neu-
haus in den Hochbehälter Dunzendorf 
gepumpt und somit ins öffentliche 
Netz eingespeist. 

TRINKWASSERVERSORGUNG

Wassergenossenschaft Neuhaus
Mittlerweile sind wir 
s t o l z  d a r a u f ,  d a s s 
100.000 m³ gutes Was-
ser auch in unserer Ge-
meinde verbraucht wer-
den konnten. 

Danke der Wassergenos-
senschaft Neuhaus mit 
Obmann Dr. Otto Plap-
part und Stellvertreter 
Werner Gruber für die 
gute Zusammenarbeit!

‚‚

„Tschickstummel“: Fünf Minuten geraucht, jahrelang 
in unserer Umwelt

Sie gehören fast schon selbstverständlich zum alltäglichen 
Anblick - herumliegende „Tschickstummel“. Doch was für 
viele eine Kleinigkeit ist, summiert sich in Österreich auf 
etwa 4.500 bis 5.500 t gerauchter Zigaretten im Jahr.

Viele Stummel werden nicht richtig entsorgt, sondern 
achtlos weggeworfen. Diese enthalten Gifte, die für 
Mensch und Tier gefährlich werden können. 

Zusätzlich stellen die Zigarettenstummel ein optisches 
Ärgernis dar und das Wegräumen kostet Geld.

TASCHEN-ASCHENBECHER

Umweltschutz to go!
Durch sein leichtes Gewicht kann ein Zigarettenstummel 
schnell durch Wind in die Natur oder Gewässer bzw.  
Kanalisation gelangen. Dabei sind sie extrem robust und 
benötigen dadurch zwischen 10 und 15 Jahre, 
um in der Natur vollständig zu verrotten.

Daher an alle Raucher:innen: 
Bitte beim nächsten Zug an unsere 
Umwelt denken und den „Tschickstum-
mel“ wieder mitnehmen. Wer selbst 
k ei nen t r a g b a r en A s c henb e c her 
hat, kann sich gerne einen Taschen- 
aschenbecher am Marktgemeindeamt  
während der Öffnungszeiten abholen. 

Bereits mit Jahresanfang wurde der 
„Gelbe Sack“ im Bez. Rohrbach einge-
führt und dient als Zusatzangebot zu 
den Altstoffsammelzentren. Bitte den 
Sack am Abholtag bis 6 Uhr am gleichen 
Standort wie die Mülltonne ablegen. 

GELBER SACK

Auslieferung für 2024
Abholtermine finden Sie unter:
•	 den Apps „Gem2go“ und „Abfall OÖ“
•	 Veranstaltungskalender bzw. Home-

page der Gemeinde
•	 Homepage Umweltprofis
•	 dem QR-Code am Gelben Sack

Jeder Haushalt bekommt jährlich  
13 kostenlose Säcke zugestellt. 
Bei Bedarf gibt es zusätzliche 7 ko-
stenlose Säcke am Gemeindeamt. 
Mit der Verteilung der Säcke für das 
Jahr 2024 wurde bereits begonnen.
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umweltschutz und NATUR

Föhn, TV, Waschmaschine, Geschirr-
spüler – obwohl diese Geräte noch 
intakt sind, haben sie zu Hause aus-
gedient. 

Die Frage lautet: Was tun damit? 
ReVital bietet die Lösung. 

2009 in ganz Oberösterreich gestar-
tet, gibt ReVital Produkten, die sonst 
im Abfall gelandet wären, eine zweite 
Chance.

Das Prinzip der Wiederbelebung 
zur Wiederverwendung funktioniert 
folgendermaßen: 

Über ausgewählte Sammelschienen 
(ASZ, ReVital-Shops) werden gut 
erhaltene Gegenstände gesammelt, 
anschließend aufbereitet und dann 
an die Verkaufsstellen der jeweiligen 
ReVital-Partner geliefert.

Das Projekt bringt einen dreifa-
chen Vorteil: 
•	 verringert Müllberge
•	 schafft Arbeitsplätze 
•	 bringt erschwingliche Produkte 

mit hohen Qualitätsstandards auf 
den Markt. 

    ReVital Shop Rohrbach
Bahnhofstraße 27, 4150 Rohrbach

Mail: revitalshop.rohrbach@volks-
hilfe-ooe.at
www.volkshilfe-ooe.at
www.facebook.com/VolkshilfeShop

REVITAL

Zweite Chance
ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Online-Befragung

Anti Atom Komitee kritisiert Menge 
des radioaktiven Wassers und man-
gelnde Kontrolle!
Laut dem Betreiber TEPCO soll ab 
August über eine Milliarde radioaktiv 
verseuchtes Wasser, das zur Kühlung 
der zerstörten Reaktoren seit der 
Fukushima-Atomkatastrophe not-
wendig war, ins Meer geleitet werden. 

Das Anti Atom Komitee kritisiert 
nicht nur die Vorgangsweise der ja-
panischen Regierung, sondern auch, 
dass das radioaktive Wasser nicht 
immer wieder zur Kühlung verwendet 
wurde. 
„Man kann zwar bestimmte radi-
oaktive Stoffe aus dem verseuchten 
Wasser herausfiltern, aber eben nicht 
alle. Auch alle anderen radioaktiven 
Isotope können nicht vollständig aus 
dem Wasser entfernt werden und  
damit gelangen auch wesentlich 
gefährlichere Stoffe mit Halbwerts-
zeiten von mehreren Jahrzehnten ins 
Meer“ stellt Manfred Doppler vom 
Anti Atom Komitee klar.

ANTI ATOM KOMITEE

Fukushima
Diese Verfahren sind aufwendig und 
deshalb wird es Jahrzehnte dauern, 
bis dieses Wasser im Meer entsorgt 
sein wird.
Sandra Wagner wirft die Frage auf: 
„Wer eigentlich kontrolliert und stellt 
sicher, dass nur filtriertes Wasser, das 
noch immer radioaktiv ist, ins Meer 
geleitet wird, wenn dieser Prozess 
Jahrzehnte dauert?“

Wagner und Doppler fordern abschlie-
ßend von der Bundesregierung Auf-
klärung, warum hier offensichtlich 
nur die internationale Atomenergie-
behörde (IAEA) das Sagen hat, wenn 
es um die Verseuchung der Meere 
durch radioaktive Stoffe geht!

Weitere Forderungen vom Anti Atom 
Komitee: Kein Ausbau und schon 
gar kein Neubau von Atomkraft-
werken! Kein Atommüll an der 
österreichischen Grenze!
     Unterschriftenlisten zur Unterstüt-
zung diesen Forderungen liegen am 
Marktgemeindeamt auf.

(c) Werner Harrer
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Aus den pfarrcaritaskindergärten

Butter rühren mit einem Butterfass 
ist eine alte traditionelle Methode, 
um Butter herzustellen und für 
unsere Kinder eine spannende und 
lehrreiche Sache.

Eva, die Mutter von Norah, stellte uns 
ein solches Butterfass und den Rahm 
zur Verfügung und ermöglichte uns 
so, diesen Prozess selbst zu erleben.

Jedes Kind konnte beim Rühren der 
Butter mithelfen. Es war anstrengend, 
den Rahm mit der „Kurbel“ zu rüh-
ren. Ausdauer und Geduld waren 
gefragt.

Nach einer Weile stellten wir 
fest, dass der Rahm immer 
cremiger und das Drehen 
dadurch immer anstren-
gender wurde. 

M i t  e i n e m  g r o ß e n  L ö f -
fel holten wir die fert ige Butter 
aus dem Butterfass und gaben sie 
in eine sogenannte „Model“ bzw. 
for mten sie zu einem St r iezel . 
Mit frischem Brot und Schnittlauch 
ließen wir uns die selbst gemachte 
Butter schmecken. 

Ein großes Danke an Eva Höglinger, 
die uns dieses spannende und zu-
gleich schmackhafte Erlebnis ermög-
licht hat. 

SELBSTGEMACHTE BUTTER

aus dem Butterfass

Einen Vormittag der besonderen Art erlebten die Kinder der Son-
nenblumen- und Marienkäfergruppe bei unseren Feuerwehren aus  
St. Martin und Untermühl. 

Nach einer kurzen Einführung in den Aufgaben- 
bereich der Feuerwehr durften wir das Feuer-
wehrauto und das Feuerwehrhaus besichtigen. 
Es war spannend die verschiedenen Geräte und die 
Ausrüstung der Feuerwehr kennenzulernen und 
teilweise selbst auszuprobieren. 

BESUCH

bei den Feuerwehren

Bericht von Lucia R.

Wir haben eine neue Outdoorküche 
im Garten, angefertigt vom Gemein-
dearbeiter Franz Kepplinger. 
Es ist ein wunder-
barer Platz zum 
Kochen, Ba-
cken ,  Gat-
schen, Mi-
xen,… und 
e r  l ä s s t 
g r o ß e n 
Spie l r au m 
für die Fanta-
sie der Kinder. 

Ausrangierte Töpfe, Pfannen, Ei-
mer, Kochlöffel stehen den Kindern 
zur Verfügung und animieren zur 
aktiven Beschäftigung und zum 
Rollenspiel. 

Wir wissen doch alle, wie fein es ist 
aus Blättern, Blüten und Wasser eine 
geheimnisvolle Suppe oder einen 
Kräutereintopf zu rühren. Mit den 
gesammelten Naturmaterialien lässt 
es sich wunderbar experimentieren. 
Es entstehen immer wieder neue und 
verschiedene Spielwelten.

OUTDOORKÜCHE

Blätter, Blüten, Allerlei - ich mixe einen Brei 
Das Spiel bei unserer Outdoorküche 
fördert die Kreativität, Motorik, das 
kooperative Zusammenspiel, die 
Teamfähigkeit und die Sprachkompe-
tenz der Kinder. Auch bieten das Mi-

schen, Rühren und Matschen sen-
somotorische 
Reize.

Es 
braucht 
o f t  k e i n 
„per fek tes“ 
S p i e l e q u i p -
ment - nur tolle Spiel-
ideen für wertvolle und bereichernde 
Spielmomente und Spielsituationen. 

Bedanken wollen wir uns auch für un-
sere neue Tankstelle, die ebenso von 
Franz Kepplinger hergestellt wurde. 
Bei uns im Kindergarten geht seitdem 
der Sprit für die „Kinderfahrzeuge“ 
nie aus.

Bericht von Margarita P.
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Aus den Pfarrcaritaskindergärten

Ein Highlight für die Kinder aus 
der Marienkäfergruppe war die 
Fahrt mit dem Boot, während 
sich die Sonnenblumenkinder 
über die Heimfahrt mit den 
Feuerwehrautos freuen durften.

Danke an die FF St. Martin und FF 
Untermühl, die uns diesen spannenden 
und zugleich lehrreichen Vormittag ermöglicht haben.

Bericht von Lucia R.

Aus den Schulen

VOLKSSCHULE
BERICHTE VON DIR. SANDRA HÖDELSBERGER

1.	 Bitte parkt NICHT vor dem Haupteingang der Schu-
le oder lasst eure Kinder dort aussteigen. Dies 
gefährdet das sichere Aussteigen der Kinder vom 
Schulbus UND den sicheren Schulweg aller Kinder.  

2.	 Es ist unser größtes Anliegen in der Schule die Kinder zu 
eigenverantwortlichen und selbstständigen, mündigen 
Menschen zu erziehen. 
Wir bitten euch, uns diesbezüglich zu unterstüt-
zen. BITTE verabschiedet eure Kinder NICHT vor 
dem Haupteingang der Schule, sondern macht dies 
beim Spar-Parkplatz (bei den Bäumen vor dem 
Zebrastreifen). Dadurch können die Kinder auch 
unter anderem das sichere Überqueren der Straße 
erlernen und gewinnen Sicherheit im Straßenverkehr. 

3.	 Bitte sprecht mit euren Kindern bezüglich „Kaufen von 
Süßigkeiten vor und nach der Schule“. Besonders bei den 
Buskindern wird mittags immer wieder beobachtet, 
dass diese, obwohl der Bus schon auf sie wartet, schnell 

EINE GROSSE BITTE AN ALLE ELTERN 

Verkehrssicherheit
zum Spar laufen, um sich Süßigkeiten zu kaufen. Dabei 
entstehen für die Kinder sehr gefährliche Verkehrs- 
situationen, weil sie ohne zu schauen über den 
Spar-Parkplatz düsen. (Gefahr: ausparkende Autos).

Auch das Thema „Süßigkeitenkonsum“ ist bitte zu 
beachten, da wir vermehrt beobachten, dass die Kin-
der bereits vor dem Unterricht naschen. (Süßigkeiten 
wurden zuvor beim Spar gekauft.)

Vielen Dank für eure Mithilfe und eure Unterstützung!



24

Aus den Schulen

Ein Vorschuljahr bietet den Kin-
dern die einmalige Möglichkeit, in 
verschiedenen Bereichen
•	 Sprache
•	 Fein- und Grobmotorik
•	 Vorübungen zum Schreiben
•	 Konzentration
•	 Aufmerksamkeit
•	 Soziales Lernen
•	 und vieles mehr
gefördert zu werden. 

VORSCHULE

Wichtiger Grundstein
Es wird sehr viel in spielerischer 
Weise gelernt. Dies ist ein wich-
tiger Grundstein für die ge-
samte Schullaufbahn.
Vielen Dank an die Eltern, 
die der Schule und dem Kin-
dergarten vertrauen und 
aufgrund des pädagogischen 
Ratschlages der beiden Institu-
tionen, ihr Kind in die Vorschul-
gruppe einstufen lassen.

Unsere liebe Kollegin Schulrätin Emanuela Höfler wur-
de zu Beginn der Sommerferien in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 

Sie trat ihren Schuldienst 1982 in der VS St. Martin i. M. an. 
Emanuela Höfler hat vielen Kindern das Lesen, Schreiben 
und Rechnen beigebracht. 

Auch organisierte und begleitete die Volksschuloberlehre-
rin viele Projekte in ihrer sehr verantwortungsbewussten 
und liebevollen Art. Durch ihr Einfühlungsvermögen und 
ihr großes Fachwissen bereitete sie die Schüler:innen immer 
bestens auf das Leben und die weiterführende Schule vor.

PENSIONIERUNG

Schulrätin Emanuela Höfler

Die gesamte Schulgemeinschaft bedankt sich bei ihr für 
ihre großartige pädagogische Arbeit und Kollegialität.  
Wir wünschen Emanuela für ihren neuen Lebensabschnitt 
alles Liebe und Gute, vor allem Gesundheit.

„WIR FÖRDERN DIE REGION: 
Mit der Region für die Region lautet 
unsere Devise. 
Regionale Arbeitskräfte sowie regi-
onale Partner und Lieferanten liegen 
uns am Herzen,“ so Maximilian Jauker.

Mit diesem Motto beeindruckt un-
ser neuer Sparinhaber in St. Martin. 

NEUGESTALTUNG EINGANGSBEREICH

Jauker Floristik
Aber noch mehr war die Schulleite-
rin Sandra Hödelsberger begeistert 
und beeindruckt, als sich Karin von 
„Jauker Floristik“ bei ihr meldete 
und anbot, den Eingangsbereich der 
Schule mit Blumen zu gestalten und 
zu verschönern. 

Vielen Dank an Maximilian Jauker und 
Karin Luger für diese tolle Idee!

‚‚

‚‚
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Aus den Schulen

Tobias K it zmüller und Simon 
Bruckmüller vom Fußballverband 
bzw. –verein St. Martin kamen zu 
uns in die Schule und stellten den 
Kindern ein paar Fußballtrainings-
spiele und den Verein vor. 

Zunächst erklärten sie den Kindern 
das Aufwärmspiel „Ball, Nadel, Luft-
pumpe“. Die Kinder machten be-
geistert mit und kurz darauf war die 
gesamte Klasse dann mit Zupassen 
und Trainingsspielen beschäftigt. 

SCHULE AM BALL

Vorstellung Fußballverein
Anfangs war die Scheu vor den har-
ten Fußbällen bei einigen Kindern 
noch groß, aber schon nach kurzer 
Zeit waren alle Kinder und besonders 
auch die Mädchen mit großem Spaß 
bei der Sache. 

Voller Motivation wurde Sitzfußball 
gespielt oder ein Parcours mit dem 
Fußball bewältigt. Die besonders 
Motivierten nahmen sich auch gleich 
vor, künftig im Fußballverein mit dem 
Fußballtraining zu starten.

Ab Jänner 2023 wurde in der Volksschule der  
Talenteförderkurs “Ich und Du – Wir sind Wir” für die 
Schüler:innen der 2. und 3. Klasse angeboten. 

Dieser beschäftigte sich mit der Sprachförderung sowie 
der Förderung der sozialen Kompetenzen durch theater-
pädagogische Übungen. 

Mithilfe von diversen Übungen wurde das Selbstwert-
gefühl sowie die Kreativität und Fantasie der Kinder 
gestärkt, sie setzten sich mit verschiedenen Gefühlen 
auseinander und drückten diese aus, versetzten sich in die 

FÖRDERUNG

Talente und Kompetenzen
Rolle von anderen, lernten mit anderen zu kooperieren 
und erweiterten ihre sprachliche 
Ausdrucksfähigkeit. 

Die Kinder waren stets 
mit Freude dabei und 
konnten ihre sozialen und 
sprachlichen Kompetenzen 
erweitern.

Die Schulanfänger:innen waren 
zu Besuch in den ersten Klassen.  
An diesem Vormittag durften die 
Schüler:innen einmal ausprobie-
ren, wie es ist, Lehrerin oder Leh-
rer zu sein. 

Mit großer Begeisterung lasen sie 
den Kindergartenkindern vor und 
halfen ihnen dabei, kleine Aufträge 
zu erledigen. 

BILDUNGSBRÜCKEN BAUEN

Kindergarten und Volksschule
Die zukünftigen Erstklässler waren 
mit großem Eifer dabei. 
Wir wünschen ihnen alles Gute in der 
Schule!

Vielen Dank in diesem Zusammen-
hang an die Kindergartenleiterin Ina 
Plakolm und ihren Pädagoginnen, die 
diese Kooperation unterstützen und 
sich diesbezüglich engagieren.

Einmal wöchentlich kommen Lese-
coaches zu Besuch. In den Lesestun-
den wird mit den Kindern gemeinsam 
gelesen und Lesen spielerisch erprobt. 
Den Kindern bereiten die gemeinsamen 
Lesezeiten viel Spaß und Freude. 

Wir bedanken uns bei allen Lesecoa-
ches, die sich Woche für Woche Zeit für 
die Schüler:innen nehmen. Danke für 
eure wertvolle Arbeit.

WERTVOLLE ARBEIT

Lesecoaches

‚‚

‚‚
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Aus den Schulen

Nachdem letztes Jahr der VS-Cup 
von unserer Volk sschule zum 
zweiten Mal in Folge gewonnen  
wurde, fand heuer der Volkschul- 
Cup erneut im Aubachstadion in  
St. Martin statt. 

Über 20 Mannschaften aus dem ge-
samten Bezirk Rohrbach duellierten 
sich mit Eifer an diesem Tag am Fuß-
ballplatz. 

Gespielt wurde zuerst in 4 Gruppen, 
danach wurden über Viertel-, Halb- 
und Finale, sowie in Platzierungs-
spielen die einzelnen Plätze ermittelt. 

SPANNENDE FUSSBALLSPIELE

Volksschul-Cup 2023
Die VS St . Martin nahm mit zwei 
Mannschaften teil. Natürlich wurden 
die Spieler auch von Fangruppen un-
terstützt, die ihre Mitschüler:innen 
anfeuerten und die spannenden Spiele 
verfolgten. 
Im Finale st anden die VS Rohr-
bach und die VS Haslach, wobei die  
VS Rohrbach den Sieg für sich ver-
buchen konnte. Somit ist der Austra-
gungsort des nächsten VS-Cups 2024 
die Bezirkssportanlage Rohrbach.

Vielen Dank an Martin Schmidinger 
und sein Team für die tolle Organi-
sation!

Die 2. Klassen bestiegen mit ihren 
Lehrerinnen und Kurat John den 
Kirchturm unserer Pfarrkirche. 

Das alte Uhrwerk und 
die fünf Kirchenglocken 
faszinierten die Kinder 
sehr. Sehr spannend 
wurde es, als das Fen-
ster im Glockenraum 
geöffnet wurde und die 
wunderschöne Aussicht 
zum Vorschein kam.

FASZINIERENDE EINDRÜCKE

Kirchturmbesteigung

Die 3b nutzte wieder das Angebot der JKU Linz und 
verbrachte einen Vormittag im OpenLab. Dies ist ein 

Chemielabor in dem die Kinder erste Experi-
mente in wissenschaftlicher Atmosphäre 

durchführen können. 

Dieses Jahr wählten wir das The-
ma „Was alles in der Jause steckt!“  
Nach einer Einleitung und allgemeinen 

Besprechung des Themas durften die 

CHEMIELABOR LINZER UNI

Experimentieren

Frau Saarinen präsentierte den 
Schüler:innen und Lehrpersonen 
sehr schwungvoll das Buch „Olaf 
Hoppel und die Geheimsprache“. 
Dieses handelt von einem gehörlosen 
Hasen, der die längsten Ohren hat und 
in eine Schule für Hörende kam, was 
Olaf vor einige Probleme stellte. 

Mit diesem Buch gelang es der Autorin, uns mit der Gebärdensprache 
vertraut zu machen und diese Thematik kindgerecht zu vermitteln. Wir 
danken Frau Mitheis-Atteneder für die Organisation und auch Frau Saarinen 
für die tolle Vorstellung des Buches.

AUTORINNENLESUNG

„Olaf Hoppel und ...“

Kinder in 2er-Gruppen ans Forschen gehen. Jede Gruppe 
bekam eine Auftragsmappe mit genauen Anleitungen. 
Unter der Mithilfe von Studenten untersuchten sie Wasser, 
Milch, Obst und Gemüse und stellten zB den Vitamin- und 
Stärkegehalt von Lebensmitteln fest.

Es war ein sehr spannender und interessanter Vormittag 
für alle. Besonders beeindruckt hat die Kinder auch die 
Ausstattung des Labors und das Hantieren mit Pipetten, 
Spateln und der Heizplatte.
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Aus den Schulen

MITTELSCHULE
BERICHTE VON DIR. OSR MANFRED SPENLINGWIMMER

Mit einem beeindruckenden Ab-
schlussfest verabschiedeten sich  
63 Schüler:innen der 4. Klassen. 

Mit besten Voraussetzungen können 
wir sie für eine weiterführende Schule 
oder eine Lehre entlassen. Mehr als 
die Hälfte schließen mit gutem oder 
ausgezeichnetem Erfolg ab.

Ich gratuliere allen und bedanke mich 
bei den Lehrer:innen für die vorbild-
liche Förderung der Schülertalente, 
besonders bei den Klassenvorständen 
der 4. Klassen: Willibald Harrer, Petra 
Hartlmayr, Andreas Stifter. 

Über den Schulalltag hinaus gab es 
viele Projekte, Ausstellungen u. Ex-
kursionen, Bewerbe und viele Prei-
se, Präventionsmaßnahmen zum 
physischen und psychischen Wohl-
befinden unserer Schüler:innen, 
Sozialaktionen, spannende Work-
shops, herrliche Schulveranstal-
tungen im In- und Ausland u.v.m.

SCHULSCHLUSS

beeindruckendes Abschlussfest 

Diese enorme Vielfalt an Angeboten 
für unsere Schüler:innen kann es aber 
nur durch den besonderen Einsatz 
der Lehrer:innen geben, die bereit 
sind, über ihre dienstliche Verpflich-
tung hinaus, Zeit und Energie für die 
Schule aufzubringen.

Ein ganz großer Dank gebührt auch 
unserem Schulwart, Baumeister 
und Techniker Leopold Rechberger, 
der zusammen mit seinem Reini-
gungsteam unsere Schule vorbildlich 
auf Schuss hält!

Ich freue mich sehr, dass neben dem 
f leißigen Lernen auch wieder die 
schönen Erlebnisse der Schule spür-
bar werden. Dabei wird uns bewusst, 
wie wichtig die soziale Komponente 
der Schule ist, das Lernen miteinan-
der und voneinander, das Gemein-
schaftserlebnis - das wäre auf Dauer 
durch das beste Homeschooling nicht 
ersetzbar. 

Fachliche Bildung und persönliche 
Bildung sind gleichwertige wichtigen 
Säulen in unserer Schule. 

‚‚
‚‚

Im Rahmen der netten Schlussfei-
er mussten wir uns auch von drei 
beliebten Pädagoginnen verab-
schieden: 
Helene Elmecker wechselt in die VS 
Niederwaldkirchen, Selina Patrasso 
ins Gymnasium Rohrbach und unsere 
Schulassistentin Veronika Schirz in 
die VS Altenfelden.

Herzlichen Dank für eure engagierte 
Arbeit und liebenswerte Art.

PÄDAGOGINNEN

Schulwechsel
Mit 175 Schüler:innen in 9 Klassen 
und 29 Pädagog:innen freuen wir uns 
auf einen Neustart mit frischer Energie 
und vielen neuen Ideen. 
Katharina Pfeil (Neumüller) kommt 
zurück aus der Karenz, Adriana Hai-
der verstärkt uns als Schulassistentin 
und Helga Fiedler wird das Sekreta-
riat der VS und MS übernehmen. Vor-
stellung folgt in der nächsten Zeitung. 

Auf gehts in ein gutes neues Schuljahr!

2023/2024

Schulanfang
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öffentliche Pfarrbücherei

Wie lebten die Menschen in der Steinzeit?
Mit dieser Frage beschäftigten sich insgesamt 24 Kinder im Volksschulalter gemeinsam mit unserer Kinderuni- 
Referentin Gabi Kainberger in zwei Workshops im Rahmen des Ferienspaß-Angebots der Bücherei.

FERIENSPASS-AKTION

„Leben wie in der Steinzeit“

Gabi Kainberger ist Mitarbeiterin im Schlossmuseum Linz 
und begleitete die Kinder mit ihren Erzäh-
lungen und vielfältigen Exponaten aus 
dem Museum auf eine spannende 
Reise in die Steinzeit. 

Tierfelle und verschiedenste 
Steinzeitwerkzeuge konnten 
dabei nicht nur betrachtet, son-
dern auch gleich ausprobiert wer-
den. So war es schon eine Besonder-
heit, Nüsse mit einem echten Hammer 
aus der Steinzeit zu öffnen oder Äpfel mit 
Klingen aus Feuerstein zu schneiden!

Bei unterschiedlichen Stationen konnten die Kin-
der schließlich Korn zu Mehl mahlen, Tierspuren 
erforschen, aus Naturmaterialien ihren eigenen 
Steinzeitschmuck herstellen oder aus Erde und Eiern 
Steinzeitfarben herstellen.

Der Höhepunkt für die meisten Kinder war das Herstellen 
eines Steinzeitbohrers - damit konnten die Menschen 

früher nicht nur Holz bearbeiten, sondern auch Feuer 
entfachen.

Das wurde auch von den Kindern gleich eifrig aus-
probiert.

Es war eine große Freude, mit welch großem 
Interesse und welcher 
Begeisterung die Kinder 
bei den Workshops dabei 
waren.

Bücher zum Thema „Das 
Leben in der Steinzeit“ 
können selbstverständ-
lich auch in der Pfarr-
bücherei z u unseren  

Öffnungszeiten MO 15 - 17 Uhr | MI 17 - 19 Uhr | FR 15 - 
18:30 Uhr | SO 9 - 10:45 Uhr  ausgeliehen werden.

Lesung mit Judith W. TASCHLER am 
Freitag, 17. November 2023, 19:30 
Uhr, im Veranstaltungssaal, Markt 10

Die mühlviertler Autorin wuchs in 
Putzleinsdorf auf, unterrichtete einige 
Jahre als Deutschlehrerin und lebt 
nun mit ihrem Mann und den drei 
Kindern als freischaffende Autorin 
in Innsbruck. 

Von ihrem Debütroman „Sommer 
wie Winter“ wurde vom Kulturamt 
Innsbruck eine fünfte Sonderauflage  

LESUNG

Judith W. Taschler

Bitte Vormerken:

von 10.000 Stück im Zuge des Pro-
jektes „Innsbruck liest“ verteilt. 

Für den Roman „Die Deutschlehre-
rin“ erhielt sie den „Friedrich-Glau-
ser-Preis“ 2014.

Weitere Romane: 
•	 Roman ohne U
•	 	David
•	 	Bleiben
•	 	Das Geburtstagsfest
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Gesunde Gemeinde

Du möchtest mehr über die sport-
lichen Aktivitäten in St. Martin 
erfahren? 

D i e  W h a t s A p p - G r u p p e  
„Sportliches in St. Martin“ 
informiert über aktuelle An-
gebote - unter anderem von 
der Gesunden Gemeinde 
wie zB die „Turnmäuse“ für 
unsere Kleinsten oder der 
anstehende Workshop 
„Core stability training“ 
und vieles mehr.

WHATSAPP-GRUPPE 

Sportliche Aktivitäten
Die Gesunde Gemeinde organisiert am Dienstag, 28. November 2023, um 19 Uhr 
im Veranstaltungssaal St. Martin i. M. den Workshop „Schlaf gut – der Schlaf 
aus psychologischer Sicht“.

WORKSHOP „SCHLAF GUT -

Der Schlaf aus psychologischer Sicht“

Inhalt des Workshops:
Schlaf ist ein wesentlicher Faktor, um 
sowohl psychisch als auch physisch 
gesund zu bleiben. 

Chronische Schlafstörungen und ein 
dadurch resultierendes Schlafdefizit 
können unsere Gesundheit massiv 
beeinträchtigen und Auswirkungen 
auf unseren Alltag haben. 

Welche Faktoren sind für eine gesunde 
Schlafhygiene wichtig? Welche unter-
schiedlichen Schlaftypen gibt es? 
Es gibt viele Gründe an Schlafmangel 
zu leiden. Vor allem das abendliche 
Grübeln sorgt für Ein- und Durch-
schlafprobleme. 

Was kann man konkret dagegen tun?

Kursreihe für Angehörige von Menschen mit Demenz

Sie bemerken an einem Familienmitglied, er/sie kommt mit dem Alltag nicht mehr 
zurecht: Namen, Vereinbarungen und alltägliche Dinge werden vergessen; es gibt 
vielleicht Schuldzuweisungen?
Für diese und/oder ähnliche Situationen erhalten Sie in dieser Kursreihe Infor-
mationen und Anregungen von erfahrenen, ausgebildeten Demenz-Fachkräften.

Termine der Kursreihe:
18. November 2023, 9 bis 13 Uhr
2. Dezember 2023,    9 bis 13 Uhr

Kursort: Veranstaltungssaal St. Martin i. M.
Kursgebühr: € 95,-

   Information und Anmeldung:
Caritas Oberösterreich
ute.maria.winkler@caritas-ooe.at
0676 877 62 443
Anmeldeschluss: 10. November 2023

KURSREIHE P.A.U.L.A.

Pfleg. Angehörige Unterstützen-Lernen-Austauschen
„Coole Gerichte für zwischendurch“ - 
unter diesem Motto luden wir, Elena 
Hartl u. Susanne Gierlinger, Kinder 
beim Ferienspaß zu einem Kochkurs. 

Im Rahmen unserer Diplomarbeit 
zu dem Thema Magersucht und Adi-
positas und in Kooperation mit der 
Gesunden Gemeinde wollten wir den 
Kindern vermitteln, das gesundes 
Essen auch schnell zubereitet werden 
kann und lecker schmeckt. Die Kin-
der  konnten selbst gemachte Wraps, 
Muffins, Müsliriegel und einen grünen 
Smoothie zubereiten. 

Trotz so manchem skeptischem Blick 
am Anfang, fanden die Gerichte bei den 
Kindern großen Anklang.

FERIENSPASS

Snack to go
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Wirtschaft

UTC Kids Tenniskurs
Ein voller Erfolg war auch heuer der 
Ferienspaß Tenniskurs! Insgesamt 
nahmen 41 Kinder und Jugendliche 
am Kurs teil und  haben die gesamte 
Woche jeden Tag 1,5 Stunden Ten-
nis gespielt. Das traditionelle Ab-
schlussturnier sorgte für spannende 
Ballwechsel und begeisterte Gesichter 
bei den Zuschauer:innen!
Gib Pfötchen 
Beim spark7 Sommerprogramm in 
der letzten Juli Woche drehte sich al-
les um den Hund. Gemeinsam mit der 

SPARKASSE MÜHLVIERTEL WEST

Ferienspaß mit der Sparkasse
Hundeschule Feldkirchen verbrach-
ten wir einen lustigen, aufregenden 
und spannenden Nachmittag. 
Die Trainer:innen präsentierten ver-
schiedenste Tricks mit ihren Vierbei-
nern und die Kinder verwöhnten die 
Tiere mit Streicheleinheiten! 
Spark7 Megaplexfahrt
In der letzten Ferienwoche gings ins 
Kino nach Pasching. Es standen jede 
Menge spannende und lustige Filme 
zur Auswahl. Selbstverständlich blieb 
genügend Zeit zum Bummeln und 
Shoppen in der Plus City.

Mit dem Schulanfang beginnt ein 
neuer, vielleicht der wichtigste Le-
bensabschnitt. 

Wir schenk-
ten zu die-
sem groß-
e n  E r e i g -
n i s  a l l e n 
S c h u l a n -
fänger:innen 
eine reichlich ge-
füllte XXL-Schultüte. 

Liebe Erstklässler:innen, 
freut euch darauf, das ABC kennen-
zulernen, Worte zu lesen, Zahlen zu 
addieren und subtrahieren und noch 
vieles mehr. Macht euch bereit auf 
eine tolle und aufregende Zeit.
 
Wir wünschen euch einen schönen 
Schulstart und alles Gute in der 
Schule.

Schultüte

‚‚

‚‚

So wie jedes Jahr verbrachten auch heuer wieder mehr als 
50 Kinder bei schönstem Wetter einen actionreichen Tag 
im Bayernpark. 

Bei unserer jährlichen Schnitzeljagd durch den Ort 
nahmen wieder viele begeisterte Kinder teil und konnten 
alle Rätsel mit Bravour lösen. Am Ende durften sie sich 
über ein Geschenk und ein Eis freuen. Leider musste der 
zweite Termin nach mehreren Verschiebungen aufgrund 
des schlechten Wetters abgesagt werden. 

Heuer fand erstmalig im neuen Pfarrsaal für alle Sechs- bis 
Zehnjährigen ein Kino statt. Die Kinder verbrachten einen 
spannenden Kinonachmittag mit Getränken und Snacks. 

RAIFFEISENBANK

„Erlebnisreiche Ferien“
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Wirtschaft

Schultüte
Mehr als 30 Jahre sorgten Dr. Helmut und Gabriela Horwath 
für die zahnärztliche „Nahversorung“ in  und um St. Martin.

Vielen DANK für die jahrelange Arbeit in unserer Gemeinde 
und alles Gute für den neuen Lebensabschnitt. DANKE auch 
für die geordnete Nachfolge mit Frau DDr. Astrid Scholl; so 
Bürgermeister Manfred Lanzersdorfer.

HERZLICHEN DANK

Dr. Helmut und Gabriela Horwath

‚‚

‚‚

Das neue Tabakfachgeschäft eröff- 
nete am 1. August 2023 in Windorf 
10 bei der BP Tankstelle („Hartl 
Tankstelle“).

Neben Tabak waren, Pouches, E- 
Zigaretten, Zigarren und diversen Ne-
benartikeln ist das Team bemüht ein 
breites Spektrum an Waren anzubie-
ten, gerne auch auf Kundenwunsch.

ERÖFFNUNG

Trafik Baumgartner
   Öffnungszeiten:
MO - FR 	5 - 11 Uhr und 12 - 18 Uhr
SA 	 8 - 12 Uhr

0677 99 017 102
trafik.baumgartner@gmail.com

Auf euer Kommen freut sich die 
Trafik Baumgartner mit dem Team 
Günther, Sandra und Roswitha

„Der St. Martiner“-Warengutschein ist bei allen 
St. Martiner Betrieben einlösbar.

DER ST. MARTINER

Warengutschein schenken

E i ne  F ü l le  a n 
Mög l ic h keit en 
bietet sich an, da 
in St. Martin über 
180 Betriebe be-
heimatet sind.

Die Gutscheine sind bei der Raiffei-
senbank St. Martin und der Sparkasse 
erhältlich.

Schenken Sie Freude mit den  
„St. Martiner„ - Gutscheinen!
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aus den Vereinen

FF ST. MARTIN
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Mit insgesamt drei Gruppen war die 
Feuerwehrjugend St. Martin beim 
Landesbewerb 2023 vertreten. 
Gruppe 2 und 3 absolvierten gute 
Läufe, leider schlichen sich Fehler-
punkte ein. Trotzdem konnten sehr 
gute Plätze erreicht werden.
Gruppe 1 trat ebenso wie Gruppe 
2 im Parallelstart gegen die besten 
Gruppen Oberösterreichs an. Mit 
einer Zeit von 38,71 konnten sie 
sich die Tagesbestzeit sichern. Nach 
einem grandiosen Staffellauf stand es 
fest - Landessieg für unsere Jugend 
in Bronze. 

In Silber konnten sie auch mit dem  
7. Platz groß aufzeigen. Mit diesen 
Läufen gelang die Qualifikation für 
den Bundesbewerb 2023 in Lienz 
(Tirol).

LANDESBEWERB

Landessieger 2023
Beim Aktiv-Landesbewerb traten 
ebenfalls drei Gruppen für St. Martin 
an. 
Für Gruppe 2 lief es besonders gut. 
Nach einer Angriffszeit von 30,00 
Sekunden und fehlerfrei, konnten sie 
sich mit einer Staffellaufzeit von 50,55 
den grandiosen 3. Platz in Bronze 
sichern. 
Mit dieser Platzierung können sie sich 
auch für die WM 2026 in Deutsch-
land qualifizieren. Gruppe 3 schaffte 
zwei solide Läufe und konnte zufrie-
denstellende Plätze erreichen. Leider 
war das Glück bei Gruppe 1 nicht auf 
ihrer Seite. Nach 27,58 Sekunden 
stoppte die Uhr beim Angriffslauf in 
Bronze, bei der Bewertung wurde 
leider feststellt, dass die Saugleitung 
offen war und somit 20 Fehlerpunkte 
dazukamen. Damit war jede Chance 
auf den Landessieg verloren. In Silber 
konnte der 8 Platz erreicht werden. 

Wir gratulieren allen erfolgreichen 
Gruppen und bedanken uns bei den 
austragenden Feuerwehren für die 
großartigen Bedingungen am Lan-
desbewerb.

Der Bundesbewerb 2023 ist geschla-
gen. Nach der Anreise und Training 
am Freitag stand am Samstag der 
Bewerbstag an. 

Unsere Gruppe lief mit Startnummer 4 
eine gute Bahnzeit 
von 41,24 Se-
kunden. Im 
anschließ-
n e n d e n 
St a f f e l - 
lauf pas-
s i e r t e 
l e i d e r 
e i n  u n -
glücklicher 
Fe h l e r,  d e r 
20 Sekunden auf 
unsere Zeit von 65,28 
Sekunden draufsetzte. Schlussend-
lich ging sich aber trotzdem noch der  
17. Rang aus. 

Danke an unsere Fans für die Un-
terstützung während des Bewerbes 
und für den festlichen Empfang am 
Urwaldfest. 

BUNDESBEWERB

Jugend
‚‚

‚‚
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Aus den Vereinen

Einsatzszenario „Brand und Räumungsaktion Loid-
holdhof“ hieß es für 50 Kameraden unserer Feuer-
wehr. 

Weiters wurden die Pflichtbereichsfeuerwehren aus Plö-
cking und Neuhaus-Untermühl alarmiert. Die Freiwillige 
Feuerwehr Landshaag stand uns ebenso tatkräftig zur 
Seite. 

Als Unterstützung zu den Löscharbeiten wurde das  
Hubrettungsfahrzeug der Freiwillige Feuerwehr Walding 
angefordert. 

FRÜHJAHRSÜBUNG

im Loidholdhof
Die Besonderheiten dieses Ein-
satzszenarios waren nicht nur die 
angenommenen Löscharbeiten 
des großen Gebäudes, sondern 
auch die Evakuierung und Ret-
tung der Bewohner:innen aus den 
einzelnen Zimmern. 

Vielen Dank den teilnehmenden 
Feuerwehren und vor allem dem 
Team des Loidholdhofs, dass wir 
diese Übung abhalten durften. 

Mit großer Freude dürfen wir Prim. Dr. Kostja 
Steiner in unserer Mannschaft begrüßen.

Seit 2019 leitet er das Institut für Anäs-
thesie und Intensivmedizin am Klinikum 
Rohrbach und ist dort als stellver- 
tretender Ärztlicher Direktor tätig.

Kostja wird uns zukünftig nicht nur 
in der Aus- und Fortbildung unserer 
Kameraden zur Seite stehen, sondern 
auch bei Einsätzen mit seiner Expertise 
unterstützen.

FEUERWEHRARZT

Prim. Dr. Kostja Steiner
Nach zwei Jahren Vorbereitung konn-
te unser Kamerad Johannes Silber, 
die Ausbildung zum Feuerwehr Ein-
satztaucher in 
We y r e g g a m 
At t er se e er -
folgreich ab-
schließen. 

Die Ausbildung 
z u m  F e u e r -
weh r t auc her 
erfordert eine 
Reihe von Vo-
raussetzungen, 
da r unter die 
e r f o l g r e i c h e 
Absolv ierung 
d e s  A t e m -
s c h u t z l e h r -
gangs, eine Ret-
tungsschwim-
mer-Ausbildung, der Tauchlehrgang 
1 sowie ein positiv abgeschlossenes 
Auswahlverfahren.

Wir g r at u l ieren a l len Tei lneh-
mer:innen herzlich zu ihrem Erfolg 
und wünschen „Gut Luft!“

AUSBILDUNG

Feuerwehrtaucher

Die zahlreichen Urwaldfestbe-
sucher:innen feierten bei traum-
haften Festwetter bis in die frühen 
Morgenstunden und machten das 
heurige Urwaldfest zu einer unver-
gesslichen Veranstaltung.
Die Verantwortlichen der Feuerwehr  
St. Martin bedanken sich sehr herz-
lich bei Familie Scheiblhofer für die 
jahrelange und gute Zusammenarbeit. 
Ein weiteres Danke den Anrainern, 

URWALDFEST

gelungenes Fest bei Traumwetter
die am Festwochenende den Trubel 
der über 3.500 Besucher:innen im-
mer geduldig hinnehmen und beson-
ders der Gemeindebevölkerung, die 
unser Fest so zahlreich besucht hat. 

Wir hoffen, mit unserem Bemühen 
den Geschmack der Besucher:innen 
getroffen zu haben und freuen uns 
bereits auf ein Wiedersehen im näch-
sten Jahr. 



34

Aus den Vereinen

FF PLÖCKING
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Bei Verkehrsunfällen haben alle 
Einsatzkräfte das gleiche Ziel - den 
Patient:innen so schnell wie möglich 
aber trotzdem bestens versorgt in 
ein Krankenhaus zu bringen.
Um die Zusammenarbeit, die Kom-
munikation und Koordination an der 
Einsatzstelle zu trainieren, war Mitte 
Juni die ärztliche Leitung vom Not-
arztdienst Rohrbach bei uns zu Gast.

ERFAHRUNGSAUSTAUSCH

Gemeinsam besser werden

Einige realitätsnahe Fallbeispiele 
konnten theoretisch besprochen und 
anschließend praktisch trainiert 
werden.

Vielen Dank für euer Kommen und 
den wirklich wertvollen Erfahrungs-
austausch!

Rund 30 Teams aus Kroatien, Tschechien und Öster-
reich waren in Karlovac bei der 1. Croatia Holmatro 
Rescue Challenge vertreten.
Der Bewerb war eine großartige Möglichkeit für Feuer-
wehren aus verschiedenen Ländern ihr Know-how zu 
präsentieren und sich auszutauschen.
Unser Szenario gestaltete sich äußerst anspruchsvoll, da 
der Patient in Bauchlage (Kopf im Bereich der Fahrpedale) 
eingeschlossen war.

TEILNAHME

Croatia Rescue Challenge

Trotzdem schafften wir es, den Patienten in nur 17 Minu-
ten aus dem Fahrzeug zu befreien!

Vielen Dank an die Berufsfeuerwehr Karlovac für die 
Einladung und die Gastfreundschaft!

Die Kinder konnten sich die Fahr-
zeuge und Gerätschaften im Zeug-
haus Plöcking ansehen. 
Anfangs war die Geschicklichkeit der 
Kinder gefragt, ob beim Bau von Männ-
chen mit Hilfe von wasserführenden 
Armaturen, beim Balllabyrinth mit 
Hebekissen oder beim Umstellen eines 
mit wassergefüllten Pappbechers mit 
Hilfe des Hydraulischen Rettungsge-

FERIENSPASS

Ein Tag bei der Feuerwehr
rätes. Weiter ging es mit Wasserspielen 
wie Hydroschild, Kübelspritze, Lüfter 
mit Wassernebel und Wasserwerfer.
Unseren jungen Besucher:innen wurde 
auch gezeigt, warum ein Fettbrand 
nicht mit Wasser gelöscht werden darf 
und wie hier richtig vorzugehen ist. 

Abschließend durfte jedes Kind noch 
einen kleinen Brand mit Schaum lö-
schen. 

Bevor es wieder nach Hause ging, 
konnten sich alle noch mit Bratwürstel 
stärken.
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Aus den Vereinen

In den letzten Monaten hatten die Löschzwerge 
wieder einige lustige und lehrreiche 
Gruppenstunden. Vor der Sommerpause 
standen interessante Übungen zum The-
ma Löschen, welche Geschick und Geduld 
verlangten, am Programm. Den Tag ließ 
man noch gemütlich mit einer Grillparty 
ausklingen, zu dem Eltern und Geschwister 
herzlich eingeladen waren.

LÖSCHZWERGE

Lustige Gruppenstunden
     Im September startet wieder die 
neue Saison und wir freuen uns schon 
auf neue Gesichter. 

Liebe Kinder, 
wenn ihr Interesse habt, bei uns 
mitzumachen, meldet euch bitte bei  
Katrin Ganser,  0664 344 24 89.

Beim Bezirksbewerb in Neustift hatte 
unsere Jugend wieder allen Grund 
zum Jubeln.
Die Gruppe 1 durfte sich mit zwei 
fehlerfreien Durchgängen über einen  
1. Plat z in Br on ze  u nd ei nen  
2. Platz in Silber freuen. Mit diesem 
Bezirkssieg in der 1. Klasse gelang 
der Aufstieg in die Meisterklasse in 
der nächsten Bewerbssaison.

Sehr stolz sind wir auf die Gruppe 2, 
sie konnten sich ebenfalls über zwei 
fehlerfreie Durchgänge freuen.

JUGENDGRUPPEN

Bezirksbewerb Neustift
In Bronze verpassten sie ganz knapp 
einen Spitzenplatz. Umso größer war 
dann die Freude, als sie in Silber mit 
dem 5. Platz in der 2. Klasse ihren ersten 
Pokal mit nach Hause nehmen durften.

Wir gratulieren allen zum Jugend-
leist ungsabzeichen in Bronze  
sowie in Silber: Elena Geiger, Florian 
Gahleitner, Julian Müller, Laurin Mayer, 
Tobias Bruckmüller, Sarah Müller,  
Nina Peherstorfer, Matthias Hinten-
berger, Oskar Steiner, Emil Pointecker, 
Maximilian Weiß und Lisa Gruber

JUGENDGRUPPEN

Landesbewerb
Beim Landeswettbewerb in Aspach 
Wildenau traten zwei Jugendgruppen 
an. 

Mit vollem Ehrgeiz und einem feh-
lerfreien Lauf in Bronze konnte 
die Gruppe 1 einen Pokal für den 
2. Rang (16. Platz) mit nach Hause 
nehmen.

Gratulation an alle für die erbrachten 
Leistungen!

Von 11. bis 13. August ging das Neuhauserfest wieder 
über die Bühne. Auch dieses Jahr war für Jeden etwas 
dabei. Mit Disko-Musik, Hard Rock und Blasmusik gab es 
ein vielseitiges Musikprogramm. 

DANKE AN ALLE

Neuhauserfest
Viel Zeit und Schweiß wurde von den fleißigen Helfer:innen 
aufgewendet. Großer Dank an alle!
Der Reinerlös wird zur Anschaffung von Ausrüstung und für 
die Jugendarbeit verwendet.
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Erste weibliche Einsatztaucher- 
innen für Oberösterreich
Nach zwei Jahren intensiver Vorberei-
tung konnte Sonja Fritz Ende Juni die 
Ausbildung zur Feuerwehr-Einsatz-
taucherin        in Weyregg am Attersee 
erfolgreich abschließen.
Die Ausbildung zum Feuerwehrtau-
cher erfordert eine Reihe von Voraus-
setzungen, darunter die erfolgreiche 
Absolvierung des Atemschutzlehr-
gangs, eine Rettungsschwimmer- 
Ausbildung, den Tauchlehrgang 1 
sowie ein positiv abgeschlossenes 
Auswahlverfahren.

AKTIVGRUPPE

Taucherlehrgang
Zu erwähnen ist, 
dass Sonja Fritz  
gemeinsam mit 
einer Kollegin 
d e r  B T F  v o -
est alpine nun 
zu den ersten 
beiden Einsatz-
taucherinnen in 
Oberösterreich 
gehört.

Wir gratulieren herzlich zu ihrem 
Erfolg und wünschen „Gut Luft!“

Im Juli konnte Philipp Ennsbrunner 
beim Landesbewerb das Feuerwehr- 
Leistungsabzeichen in Silber ablegen. 

Herzliche Gratulation und vielen 
Dank an die gesamte Bewerbsgruppe 
und deren Trainer für die erbrachten 
Leistungen.

LEISTUNGSABZEICHEN SILBER

Landesbewerb

Das Übungsszenario simulierte einen schweren Ver-
kehrsunfall in der Schloss-Kurve Neuhaus. 
Dabei waren vier Personen in den beiden Autos ein-
geschlossen und eine weitere wurde aus einem PKW  
geschleudert. Die ausgerückte Mannschaft begann nach 
einer zügigen Erkundung mit der Sicherung und Stabilisie-
rung der Fahrzeuge sowie mit der Rettung der Verletzten.
Vielen Dank an die Kameraden für die Ausarbeitung dieser 
aufwendigen Übung.

TECHNISCHE HILFELEISTUNG

Monatsübung

FF NEUHAUS-UNTERMÜHL
BERICHT VON SCHRIFTFÜHRERIN

Hervorragende Platzierungen beim OÖ. Wasser-
wehr-Landesbewerb in Steyr errudert!

Über 1.040 Zillenbesatzungen stellten sich den Aufgaben 
und den Gewalten des Wassers in verschiedenen Bewer-
ben. 

HERVORRAGENDE PLATZIERUNGEN

Wasserwehrleistungsbewerb Steyr
Johannes Seiwald erruderte in der Meisterklasse Einer 
A den herausragenden 4. Platz. 
Im Zillen-Zweier Meisterklasse Bronze A erkämpften 
Philipp Kern / Johannes Seiwald den perfekten 5. Platz. 
Im Zillen-Zweier Allg. Klasse Silber A belegten Sie den  
8. Platz.
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Diese herausragenden Ergebnisse führten auch zur Qualifikation 
für den Bundes-Wasserwehrbewerb im September in Lebring 
(Steiermark). 

Für die Qualifikation werden die Ergebnisse von 2022 und 2023 
addiert.
3. Platz Qualifikation Zillen-Einer Klasse A | Johannes Seiwald
3.  Platz  Quali Zillen-Zweier Bronze A | Philipp Kern und Seiwald Johannes

Die Elite der Zillenfahrer:innen stellte beim Zillenbewerb in Unter-
mühl wieder ihr Können unter Beweis. Bei teilweise Gegenwind und 
Temperaturen über 30 Grad kämpften 90 Zillenbesatzungen aus ganz 
Oberösterreich auf der Donau um die Stockerlplätze. 

MÜHLVIERTLER ZILLENWETTBEWERB

„Hubert Huemer Gedenkrennen“

Die Einer-Strecke meisterte diesmal 
Rainer Roßpickhofer von der FF Lan-
genstein mit einer Zeit von 04:47,95 
am besten. Er sicherte sich damit den 
Sieg in der Klasse Einer A. 

Der Sieg in der Klasse Einer B ging 
an Josef Riepl von der FF Neuhaus- 
Untermühl. Die Tagesbestzeit bei 
den Zweier-Bewerben erruderten 
Johannes Seiwald / Philipp Kern 
von der FF Neuhaus-Untermühl in 
05:25,14. Sie feierten somit den Sieg 
in der Klasse Silber-Zweier Klasse A. 

Die Lokalmatadore der FF Neu-
haus-Untermühl Franz Thor-
wartl / Josef Riepl feierten in 
den Klassen Zweier Bronze B 
und Zweier Silber B jeweils den 
1. Platz. 

Den „Hubert Huemer“ Wan-
derpokal für den Sieger in der 
Klasse Einer B überreichten Frau 
Erika Huemer und Kommandant 
Gerhard Fölser gemeinsam mit 
den Ehrengästen an Josef Riepl 
von der FF Neuhaus-Untermühl. 

Insgesamt 112 Zillenbesatzungen aus OÖ zeigten ihre Leistungen auf der gut 
einsehbaren Bewerbsstrecke am linken Donauufer zwischen Feuerwehr-
haus und Donaubrücke.
 
Natürlich waren auch die Zillenfahrer aus Untermühl dabei.  

Die Erfolge können sich wirklich sehen lassen:
Silber A		  3. Platz 	Philipp Kern / Johannes Seiwald
Bronze B	 6. Platz	 Franz Thorwartl / Horst Böldl
Einer A 		  2. Platz	 Johannes Seiwald
 		  8. Platz	 Philipp Kern
Einer B 		  9. Platz	 Franz Thorwartl

ZILLENBEWERB

Niederranna 2023
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Die Familie, die Verwandten aus 
Niederösterreich und aus dem 
Burgenland, die Feuerwehrkam-
meraden, Freunde und Untermüh-
ler kamen, um gemeinsam mit 
E-HBI Franz Riegler sen. seinen  
80. Geburtstag zu feiern.

1965 zog Franz Riegler mit 
seiner Familie nach Untermühl. 
Anderen zu Helfen war ihm 
immer wichtig und so war 
er schnell Mitglied bei der 
Rettung und auch bei der Feu-
erwehr. 

80. GEBURTSTAG 

E-HBI Franz Riegler sen.
Natürlich setzte er sich auch für die 
Mitbewohner:innen von St. Martin 
und im Besonderen der Untermühler 
ein. 
Im Gemeinderat war er von 1985 
bis 1991 als Ersatzmitglied und von 
1991 bis 2015 als Gemeinderat tätig, 

natürlich auch in verschiedenen Aus-
schüssen.

Im Jahr 1988 wurde er Kommandant 
der FF Neuhaus-Untermühl und 
übte diese Funktion bis 2008 aus. Im 
Jänner 2008 übergab er dieses Amt an 

seinen Sohn. Später übernahm 
er beim Roten Kreuz die Orga-
nisation von Essen auf Rädern.

Wir wünschen ihm viel Gesund-
heit , Wohlergehen und noch 
viele schöne Jahre mit seiner 
Familie und seinen Freunden.‚‚

Am 26. Oktober 2023 findet der 
24. Donautal-Halbmarathon, 20. 
Donautal-Volkslauf, sowie der tra-
ditionelle 52. Fitmarsch statt.
Beim Volkslauf wird auch der Orts-
meister von St. Martin ermittelt . 
Es sind wieder alle L a u f b e -
geisterten herzlich 
eingeladen daran 
teilzunehmen.
Der Fit-Marsch ist 
selbstverständ-
l i c h  w i e d e r 
ein Erlebnis 
für die gan-
ze Familie. 
Die g röß-
ten Wan-
dergruppen 
werden wie immer 
prämiert.

  Mehr Informationen f inden Sie 
auf den Infofoldern, welche vieler-
orts aufgelegt sind, sowie unter  
www.lwa.untermuehl.com.

Bereits zum siebten Mal organi-
sierte Gerhard Fölser die Batscha 
Meisterschaften in Untermühl. 
Zum vierten Mal wurde der „Schnei-
der Meister“ gekürt. Diesen Titel 
erhält derjenige, der seinem Gegner 
den höchsten Schneider (ein zu Null 
Spiel) zufügte. 
Manfred Holnsteiner gewann einmal 
28:0, aber Oskar Ernst jun. schaffte 
gleich zwei 28:0 und er holte sich 
damit den Titel „Schneider Meister 
2023“. Er vervollständigte damit 
seine Trophäensammlung – bereits 
1 x Dritter, 2 x Zweiter und 1 x Batscha- 
Meister. Herzliche Gratulation!

In diesem Jahr wurde der Turnier- 
Modus et was verändert . In v ier 
Gruppen mit jeweils 9 Mann wurde 
auf drei Bahnen um den Aufstieg ins 

7. UNTERMÜHLER

Batscha Meisterschaften

Bitte Vormerken:

8-tel Finale gekämpft. Die jeweils vier 
Besten stiegen auf. Danach folgten die 
k.o.-Duelle bis ins Finale.

Beim Spiel um den 3. Platz trafen 
Alois Wiesinger und Ulrich Pammer 
aufeinander. Mit 15:13 setzte sich 
Alois durch.
Der Vorjahressieger, Heinrich Pichler 
zeigte auch in diesem Jahr sein he-
rausragendes Können und kämpfte 
im Finale mit Oskar Ernst jun. um 
den Titel. Mit 13:9 kürte Heinrich 
Pichler sich abermals zum Batscha 
Meister 2023 und Ernst Oskar jun. 
wurde zweiter. 

Gratulation zu diesen Leistungen!
Danke an die Sponsoren und an die 
Firma Simader-Steinmetz für die 
wunderschönen Trophäen.

26. OKTOBER 2023

Halbmarathon
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ROTES KREUZ
BERICHT VOM ORTSSTELLENLEITER

Bereits zum 16. Mal fand unser alljähr-
liches Peterlfeuer in Untermühl statt. 
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
konnten neben kühlen Getränken, 
Steckerlfischen und Co. das schöne 
Ambiente genossen werden. 
Das große Feuer mit unserem „Peter“ 
und das spektakuläre Feuerwerk waren 
der krönende Abschluss des Abends.

Danke an die zahlreichen Besucher:innen und 
die FF Untermühl für die Unterstützung bei den Vorbe-
reitungen und der beliebten Bootsausfahrt für die Kinder!

GUTE STIMMUNG

Peterlfeuer in Untermühl
Mit 25. September startet der neue 
Herbstkurs zur Ausbildung zum 
Rettungssanitäter! 
Unsicher, ob es das Richtige für dich 
ist? Schnupperdienste können jeder-
zeit bei uns vereinbart werden. Eine 
Uniform haben wir für dich parat. 
Benötigt wird nur ein absolvierter 
Erste-Hilfe-Kurs.

   Bei Interesse melde dich in der Orts-
stelle St. Martin bei Klaus Gattringer 
klaus.gattringer@o.roteskreuz.at 

RETTUNGSSANITÄTER

Herbstkurs

Auch heuer nahmen wir an der Ferienspaßaktion teil. Gemeinsam mit der 
Polizei begrüßten wir 17 Kinder und brachten ihnen die Aufgaben der 
Polizei und Rettung näher. 

FERIENSPASS

Erlebnisnachmittag bei Rettung und Polizei
Ein Jahr lang hat uns Magdalena 
Ecker als Berufsfindungsprakti-
kantin unterstützt. 
Nach der Ausbildung zur Rettungssa-
nitäterin machte Magda nicht nur ihre 
Dienste am Rettungsauto, sondern 
unterstützte uns auch tatkräftig bei 
Veranstaltungen und nahm aktiv am 
Ortsstellenleben teil.

Liebe Magda, danke für dein Engage-
ment im letzten Jahr! Wir freuen uns, 
dass du uns weiterhin als freiwillige 
Mitarbeiterin auf der Ortsstelle un-
terstützen wirst! 

   Interesse am Berufsfindungs-
praktikum? Du bist zwischen 18 
und 25 Jahre, interessierst dich für 
die Berufsausbildung zum Rettungs-
sanitäter und möchtest auch andere 
Bereiche des Roten Kreuz kennenler-
nen? Melde dich bei Klaus Gattringer  
klaus.gattringer@o.roteskreuz.at

BERUFSFINDUNGSPRAKTIKUM

Magdalena Ecker

‚‚

‚‚

Spielerisch verbrachten wir den interes-
santen Nachmittag mit Verbänden an-
legen, Fingerabdrücke abnehmen und 
die Einsatzfahrzeuge zu erkunden. 
Als Abschluss durfte natürlich ein Eis 
nicht fehlen.

Danke an all die freiwilligen Mitarbeiter:innen der Rot- Kreuz-Ortsstelle sowie 
der Polizeiinspektion St. Martin für die tatkräftige Unterstützung!
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MUSIKVEREIN
BERICHT VOM OBMANN 

Wie jedes Jahr nahmen wir auch heuer 
wieder an der Marschwertung teil. 
Dieses Jahr fand sie am 17. Juni 2023 
in St. Peter am Wimberg statt.

In der Leistungsstufe D+ erreich-
ten wir unter der Stabführung von 
Oliver Hauder mit 91,80 Punkten 
einen ausgezeichneten Erfolg.

MARSCHWERTUNG 2023

Ausgezeichneter Erfolg
Wir freuen uns immer wieder über die Unterstützung der St. Martiner:innen, 
die uns begleiten - vielen Dank an dieser Stelle!

Fotoquelle: OÖ  Blasmusikverband, Bezirksleitung Rohrbach

Vielen Dank allen St. Martiner:innen für die finanzielle 
Unterstützung beim Musikgruß am 24. und 25. Juni 2023. 

Besonderer Dank gilt auch allen, die uns kulinarisch ver-
köstigt haben.

UNTERSTÜTZUNG

Musikgruß
Es freut uns, dass zahlreiche Besucher:innen der Einladung 
zu unserem Dämmerschoppen am 22. Juli 2023 am Markt-
platz gefolgt sind. Mit bekannten Märschen und modernen 
Hits konnten wir für gute Stimmung an einem lauen 
Sommerabend sorgen.

Dämmerschoppen

Aufgrund der zahlreichen Anmeldungen beim dies-
jährige Ferienspaß „Eine musikalische Schnitzeljagd“ 
haben wir heuer zwei Durchgänge durchgeführt. 

Die Kinder lösten als erste Aufgabe ein Kreuzworträtsel 
und wurden dabei in Gruppen aufgeteilt. In Begleitung 
einer Musikerin/eines Musikers folgte die Schnitzeljagd 
quer durch das Ortszentrum. 
Der Enthusiasmus der Kinder war spürbar, sie eilten schnell 
von Station zu Station und brachten die Begleiter:innen ins 
Schwitzen.

An einer Station wurde der Rhythmus mittels Body  
Percussion vermittelt, bei einer weiteren mussten die 
Kinder ein Muster (Hinweis für nächste Station), welches ge-
meinsam marschiert wurde, erraten. Bei weiteren Stationen 

JUGENDBLASORCHESTER

Eine musikalische Schnitzeljagd
bauten sie gemeinsam zer-
legte Instrumente zu-
sammen bzw. stellten die 
Instrumente als Gruppe 
nach. Zum Abschluss gab 
es im Probelokal die Mög-
lichkeit verschiedenste 
Instrumente zu probieren. Waren im 
Stempelpass alle Stationen abgestem-
pelt, konnten die Kinder den Schatz – 
ein Eis und ein kleines Andenken an den 
musikalischen Nachmittag – abholen.

Wir  freuten uns sehr über das große Interes-
se und sind schon gespannt auf den Ferienspaß im 
nächsten Jahr.

‚‚

‚‚
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SPORTVEREIN
BERICHT VOM OBMANN

Sektion Fussball

Alles neu heißt es im Trainersektor 
der Erwachsenenteams. 

In der OÖ-Liga gibt es mit Andreas 
Luksch und Co-Trainer sowie Ex-Spie-
ler Chris Mahringer einen rundum 
erneuerten Stab. Im 1b-Team heißt der 
neue Übungsleiter an der Seitenlinie 
Daniel Wierstorff. 

Im vergangenen Premierenjahr in der 
1. Klasse Nord waren unsere Jung- 
spunde in einer exzellenten Verfas-
sung und konnten bis zwei Runden 
vor Schluss erneut um den Aufstieg 
mitspielen. Zudem schaffte man es, 
junge St. Martiner Fußballer weiter-
zuentwickeln, um sie für künftige Auf-
gaben in der OÖ Liga vorzubereiten. 

Für die Sportunion STRASSER Steine  
St. Martin stellt diese Mannschaft 

NEUIGKEITEN

Rund um die Sektion Fußball
einen wichtigen Bestandteil für den 
Übergang vom Jugend - in den Er-
wachsenenfußball dar. So konnten 
im Verlauf der vergangenen Jahre 
zahlreiche Kicker den Weg über die 1b 
in die OÖ-Liga Mannschaft bestreiten. 

Um diesen Weg zu forcieren, stellen 
wir zur neuen Saison zum ersten Mal 
in unserer Vereinsgeschichte eine 
dritte Erwachsenenmannschaft , 
welche als Reserveteam der 1b in 
der 1. Klasse Nord an den Start geht. 
Das Premierenspiel gegen Neustift/
Oberkappel konnte mit 0:7 gewonnen 
werden. 

Zu verdanken ist dies unter anderem 
unzähligen ehrenamtlichen Stunden 
verschiedenster Personen und der 
kontinuierlichen Nachwuchsarbeit in 
unserem Verein.

Im Nachwuchs stellen wir zur kom-
menden Saison wieder Teams in  
11 verschiedenen Altersklassen, 
welche von 28 Trainer:innen betreut 
werden.

Neu an Board begrüßen wir die 
Trainer:
•	 Markus Weinbauer, Mario Grill, 

Michael Ringler und Martin Schirz 
in der U7

•	 Manuel Lang in der U9

Besonders eifrig und voller Freude 
trainieren über 40 Kids bei den Bam-
binis.

In der Saisonvorbereitung reisten die Youngsters mit dem neuen Nach-
wuchsbus zum jährlichen Trainingscamp nach Aigen, um sich den Fein-
schliff für die kommende Saison zu holen. 

Für die Kids sind diese Tage stets ein Highlight und einige unserer Nachwuchs- 
trainer:innen nehmen sich extra Urlaubstage für dieses Event, vielen Dank dafür!

HIGHLIGHT

Trainingscamp Aigen
Um eine Vereinsarbeit in dieser 
Größenordnung zu betreiben, 
bedarf es vieler helfender Hände 
sowie Vereinsmitglieder:innen. 

Bist auch du ein:e Unterstützer:in 
oder ein Fan unseres Vereins, gibt es 
für dich seit kurzem bei Heimspielen 
die Möglichkeit, unterstützendes 
Mitglied zu werden. 

On top gibt es -10 % auf eine Sai-
sonkarte.

UNTERSTÜTZUNG

Werde Mitglied!
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SENIORENBUND
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Beim Wandern jeden ersten Mittwoch geht’s in alle 
Richtungen. Schön, dass immer so viele Wanderlustige 
dabei sind.

Unter anderem wanderten wir  
Senior:innen in Arnreit, in St. Pe-
ter/Auberg ein  Stück vom Kraft-
Quelle-Baum-Weg und zuletzt 
waren wir beim Landeswander-
tag der Senior:innen in Freistadt 
unterwegs.

WIR HALTEN UNS FIT!

Wanderungen und Radtouren
Spannende Radtouren
Auch das Radfahren ist 
nicht zu kurz gekommen, 
obwohl es witterungsbedingt immer zu Verschiebungen 
kam. Gestartet wurde im Juni bei heißem Wetter entlang 
des rechten Donauufers in Aschach. Einige von uns  waren 
im Eferdinger Becken unterwegs. Zuletzt nahmen wir am 
Bezirksradtag in St. Oswald teil und schafften die 42 km 
lange Strecke nach Tschechien mühelos. Wir erreichten 
sogar den Moldaustausee bei der Bayrischen Au.

Tagesausflug zum Fertighausher-
steller Wolf in Scharnstein und 
Wanderung um die Langbathseen
Fast 50 interessierte Senior:innen 
besichtigten die Firma Wolf Fertig-
haushersteller. 

Gruppenweise wurden wir durch die 
teils vollautomatisierte Produktions-
straßen geführt. Dabei lernten wir als 
erfahrene Eigenheimbauer sehr inte-
ressante neue Verarbeitungsmethoden 
kennen. Danke an das Wolf-Team für 
die perfekten Ausführungen. 

Nach einer Mittagsstärkung wan-
derten wir um den vorderen Lang-
bathsee und genossen das traumhafte 
Reisewetter. Dies ließen uns die vor-
mittäglichen, nicht vorhersehbaren 
langen Umleitungswege (großer Rei-
sebus) wieder vergessen.

TAGESAUSFLÜGE

Erlebnisreich und lustig
Besuch beim Nachbarn, Tagesausflug 
nach LIPNO, Schifffahrt am Mold-
austausee und Baumkronenweg
Ein Bus voll reiselustiger Senior:innen 
reiste nach Tschechien. Eine Schiff-
fahrt auf dem Moldaustausee bescher-

te manchen trotz etwas 
windigem Wetter einen 
kleinen Sonnenbrand. 

Bei der Mittagseinkehr 
durften wir uns wieder 
an festen Boden gewöh-

nen und uns zum Aufstieg zum Baum-
kronenweg in Lipno stärken. Das tolle 
Bauwerk begeisterte fast alle. Ein paar 
nicht schwindelfreie Mitglieder blie-
ben lieber am sicheren Boden.
Auf der Heimreise stoppten wir im 
Speckstüberl in Helfenberg, denn 
hungrig sollten wir nicht nach Hause 
kommen.

Unsere Seniorentreff `s beim Gra-
nitwirt werden gut angenommen. 

So verbringen jeweils zwischen 40 
und 50 Senior:innen bei Kaffee und 
Kuchen einen gemütlichen und gesel-
ligen Nachmittag.

VERANSTALTUNGEN

Seniorentreff

•	 monatliche Wanderungen jeden  
1. Mit t woch (Start beim Wöh-
rer-Parkplatz) immer mit einem 
gemütlichen Abschluss.

•	 Radlfahrn jeden 3. Mittwoch, wenn 
es das Wetter zulässt. 

•	 Die Kegeln dür-
fen auch jeden  
2. und 4. Mitt-
woch im Gast-
haus Wöhrer-
fallen.

Sportliches
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OBERÖSTERREICHISCHER KAMERADSCHAFTSBUND Ortsverband St. Martin i.M. 4113 St. Martin i.M.

     zum Bezirks- und 120-jährigen Gründungsfest St. Martin i. M.  
 
 Samstag, 23. Sep. 2023 Beginn 15:00 Uhr am Marktplatz  Eintreffen der Vereine ab 13:00 Uhr   

  
• Mit Goldhaubenfrauen, Musikkapelle und 25 Fahnen-

abordnungen von Nah und Fern • Abmarsch zum Kriegerdenkmal mit Segnung und 
Kranzniederlegung • Anschließend Abmarsch zur Stockschützenhalle mit 
gemütlichem Ausklang 

 Für leibliches Wohl ist gesorgt! 
Auf Euer Kommen freut sich der Kameradschaftsbund!  

      Obmann: Walter Reisinger eh. 

PENSIONISTENVERBAND ST. MARTIN - PLÖCKING
BERICHT VOM VORS.-STELLVERTRETER

Die Ortsgruppe St. Martin-Plöcking gratulierte allen 
Hochzeits- und Geburtstagsjubilar:innen bei einer 
gemeinsamen Feier im GH Ernst. 
Wir wünschen allen Geehrten viel Glück und Gesundheit 
für den weiteren Lebensweg. Diesen Wünschen schließt 
sich auch die Landesleitung an. Beim gemeinsamen Mittag- 
essen wurde die Feier zu einem geselligen Beisammensein 
in gemütlicher Atmosphäre.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Geburtstags-/Jubilar:innenfeier

Da bei unserem Fixtermin, jeden  
2. Dienstag im Monat, im Juli das GH 
Wöhrer wegen Urlaub geschlossen 
hatte, wählten wir als Ausweichlokal 
das Hofcafe Loidholdhof. 

PENSIONISTENRUNDE

Hofcafe Loidholdhof
Wie immer verbrachten wir einen 
unterhaltsamen und gemütlichen 
Nachmittag mit guter und sehr 
freundlicher Bewirtung.

KAMERADSCHAFTSBUND
BERICHT VOM SCHRIFTFÜHRER

Zum letzten Gruß
Wir trauen um unser langjäh-
riges Mitglied Franz Jaksch, 
der uns am 11. Juni im 79. Lj. 
viel zu früh verlassen musste.

Lieber Franz, 
wir vom Kameradschafts-
bund können nur Danke und 
Vergelt`s Gott sagen. Müh und Arbeit war 
dein Leben, treu und fleißig deine Hand, 
immer Helfen war dein Streben, Ruhe hast 
du nie gekannt.

Liebe St. Martiner:innen!
Wir laden euch alle zu unserem 
Gründungsfest am Samstag,  
23. Sept. 2023 ein und hoffen auf 
einen kräftigen Applaus beim 
Vorbeimarsch der Vereine. 
Abschluss der Veranstaltung 
ist in der Stockschützenhalle. 
Auf euren Besuch freuen sich 
der Kameradschaftsbund und 
die angereisten Verbände.

HERZLICHE EINLADUNG

120-jähriges Gründungsfest
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LANDJUGEND
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Heuer fand unser alljährliches Sonnwendfeuer erst-
mals an einem neuen Standort statt. Wir durften das 
Gelände bei Philipp Paleczek in Erdmannsdorf nutzen. 

Bei zum Glück trockenem und windstillem Wetter konnten 
wir das Feuer entzünden und zahlreiche Gäste bewirten. 

SONNWENDFEUER & ERÖFFNUNG

Stalltechnikzentrum Paleczek
Am nächsten Tag stand ein weiteres Großevent am 
Programm. Die Eröffnung des Stalltechnikzentrums 
Paleczek. Bei sommerlichem Wetter bewirteten wir die 
rund 4.000 Besucher:innen. Nochmals ein großes Danke 
an alle Helfer:innen sowie an Philipp Paleczek, der uns 
dies ermöglichte und bei der Organisation tatkräftig 
unterstützte. 

Sommer lädt zum Grillen ein – das fanden auch wir und 
machten einen Grillabend mit unseren Mitglieder:innen. 

Beim Grillen am Lagerfeuer verbrachten wir einen gemüt-
lichen Abend. Anschließend ging es geschlossen auf das 
Waldfest in Niederwaldkirchen.

LJ GRILLEREI

Gemütliche Stunden
So wie jedes Jahr wurden 
wir auch heuer wieder 
zum Sporttag in die Mit-
telschule St. Martin ein-
geladen. 

Das ist die perfekte Gele-
genheit den Schüler:innen 
die Landjugend vorzustel-
len. Bei einem Geschick-
lichkeitsparcour konnten 
die 3. und 4. Klassen ihr 
Können unter Beweis stel-
len und gleichzeitig auch 
sehen, dass bei uns der 
Spaß nicht zu kurz kommt.

SPORTTAG 

zu Besuch in der Mittelschule
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FREIKIRCHE TREFFPUNKT LEBEN ST. MARTIN
BERICHT VON BRONWIN STAPLE 

ORTSBAUERNSCHAFT
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Anlässlich des Weltmilchtages am 1. Juni besuchten Petra Pichler und  
Karolina Paleczek die 2. Klassen der Volksschule in St. Martin.

BESUCH VOLKSSCHULE

1. Juni Weltmilchtag

Wir brachten Butterbrote mit und 
verteilten Latella sowie Jogurella 
an jedes Kind. 

Auf diesem Weg möchten wir auf 
unsere sehr breit aufgestellte und 
köstliche Produktpalette unserer 
regionalen Milchprodukte aufmerk-
sam machen und dazu aufrufen hei-
mischen Lebensmitteln den Vorzug 
im Einkaufswagen zu geben.

Die Bäuerinnen möchten sich für das 
herzliche Willkommen bei der Direk-
tion, dem Lehrpersonal und vorallem 
bei den Volksschulkindern bedanken.

Wir freuen uns, dass sich Kinder zuhause mit dem 
Thema Herkunft und Qualität der Lebensmittel be-
schäftigten und uns mit diesem Bild überraschten.

‚‚

Abschluss-Gottesdienst
Ein Fest für alle Sinne: Unseren letz-
ten Gottesdienst vor der Sommerpau-
se feierten wir in schönster Umge-
bung in der Granitarena Plöcking, 
zusammen mit anderen Freikirchen 
des Mühlviertels.

Heart4You
Wie gewohnt war das Sommerfest 
ein Freudenfest, trotz schlechtester 
Wettervorhersage im Freien. Ab Sept. 
wieder ein Mal im Monat, freitags.

Eagles (Jugend)
Volles Programm gab es auch für unse-
re Teenager – von Zelten am See bis hin 
zu einem Camp in der Südsteiermark 
mit über 200 anderen Jugendlichen. 
Neue Freundschaften und eine tiefere 
Beziehung zu Gott waren das Ergebnis. 

Alpha Kurs
Unser in unregelmäßigen Abständen 
stattfindender Alpha Kurs gab auch 
diesen Frühsommer einen guten Ein-
blick in die Person Jesu.

Kick’n für Aurora
Das Thema Menschenhandel ist leider 
auch heutzutage noch hoch aktuell. 
Wir waren beim Fundraising-Fußball-
turnier (und dieses Jahr sogar relativ 
vorne dabei!), um gegen Menschen-
handel aufzustehen und die wichtige 
Arbeit von Aurora zu unterstützen.

www.verein-aurora.at

    

    Alle Termine:
www.treffpunktleben.at/termine
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VOI - KULTUR AM MARKT
BERICHT VON GÜNTER HUEMER 

Die Zeit vergeht und unser Musiksommer 2023 ist schon wieder Geschichte….

RÜCKBLICK

Musiksommer 2023

Im Juni gastierte das Trio Schika-
neders Jugend mit Popmusik des  
18. Jahrhunderts im Schloss Neu-
haus. Mit hervorragender Akustik in 
der Schlosskapelle, den grandiosen 
Darbietungen der Musiker und dem 
begeisterten Publikum wurde der 
Abend zum Fest! Vollmond obendrein 
in perfekter Kulisse. Danke an die Er-
möglicher Andrea und Otto Plappart.

Ebenfal ls im Juni gab es in der  
Arena Granit ein unterhaltsames und 
qualitativ hochwertiges Konzert mit 
dem großen Chor der Chor - i - Feen 
samt Band. 
Trotz der eher bescheidenen Wet-
terlage war es ein rundum schöner 
Abend mit viel Lachen, Mitsingen und 
bester Unterhaltung. Der Abend war 
ein Gemeinschaftsprojekt von VOI und 
Erlebniswelt Granit.

Hubert von Goisern und St. Martin:
Bereits zum zweiten Mal war Hubert 
von Goisern im VOI zu Gast. Nach zwei 
Lesungen seines Bestseller-Romanes 
„flüchtig“ 2021 spielte mein 
Freund Hubert von 
Goisern im VOI 
auf. 

F ü r  u n s e r 
Te a m  e i n 
Höhepunkt 
unserer Kul-
turarbeit 2023.

Hubert ist einer der herausragend- 
sten Musiker und spielt von Ham-
burg bis Meran vor ausverkauf-
ten Konzerthäusern und Arenen.  
Die Kammer-Konzerte in St. Martin im 
Juni und Juli waren auch für Hubert 
eine Premiere. 

Die Besetzung mit der phantasti-
schen Maria de Val, dem begnadeten 

Alessandro Trebo und 
H u b e r t  v o n  G o i -

sern war einmalig 
und exklusiv - für  
St. Martin zusam-

mengestellt und vor-
bereitet.

Die beiden Abende im VOI 
brachten eine ganz beson-

dere und spezielle Stim-
mung ins Haus. 

Hubert von Goisern hautnah, gran-
diose Darbietungen, Gänsehaut und 
geniale Tontechnik. 

VOI k lass, VOI schön, VOI guad,  
VOI - Kultur am Markt!

AUSBLICK

Musik - Literatur - Kunst
DIATONISCHE EXPEDITION
Freitag, 6. Oktober - 19:30 Uhr - Schloss Neuhaus

Im Schloss Neuhaus öffnet das hochkarätig besetzte Duo 
einen musikalischen Blick in die Zeit des Barocks. 

Genießen Sie Musik bei perfekter Akustik in der Schloss- 
kapelle.
Marie Orsini-Rosenberg, Baroque-Cello
Herwig Neugebauer, G-Violone

	» Karten im VOI, Sparkasse Mühlviertel West und an der 
Abendkasse.

Pascal Merl - Literatur und Musik
Freitag, 10. November - 19:30 Uhr - VOI

„Lass das gehen, das ist vorbei!“, pflegten Wilhelm und 
Sabine Merl zu erwidern, wenn man sie auf die Jahre des 
Nationalsozialismus und Holocausts in Wien ansprach.  
Jene Jahre, in denen sie als Juden von Verfolgung und 
Deportation bedroht waren. Durch ihr Schweigen geriet 
viel Wissen über die eigene Herkunft und Geschichte in 
Vergessenheit.

Ihr Urenkel Pascal Merl hat in jahrelangen Recherchen die 
Geschichte seiner Urgroßeltern zusammengetragen.

Fotoquelle: Viertbauer - Bad Goisern
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Pascal Merl wurde 1990 in Freistadt geboren. Nach dem 
Gymnasiumabschluss studierte er Lehramt Englisch und 
Geschichte und schloss das Studium mit einer Arbeit über 
die Kindheit seines jüdischen Großvaters in der Zeit des 
Nationalsozialismus und Holocausts in Wien ab. 

Neben seiner Arbeit als Mittelschullehrer in St. Martin 
begleitete Pascal Merl in den vergangenen Jahren seinen 
Großvater zu Vorträgen und Zeitzeugengesprächen an 
Schulen und setzt nun dessen Tätigkeit als Vertreter der 
dritten Generation fort.

Sein Vater Mario wird die Lesung mit jiddischen Liedern 
am Keyboard begleiten.

JOHANNES LUCAS AIGNER - Ausstellungseröffnung „Durch die Blume“
Freitag, 24. November - 19:00 Uhr - VOI

Die Ausstellung der Werke von Lukas Johannes Aigner 
ist eine große Ehre und Auszeichnung für unseren Kul-
turverein. Der international erfolgreiche und gefragte 
Künstler kommt aufgrund seiner Wertschätzung unserer 
Kulturarbeit nach St. Martin.
	» Karten im VOI, SMW, Abendkasse erhältlich

3. St. Martiner Neujahrskonzert
Samstag, 6. Jänner - 19:30 Uhr - VA-saal/marktplatz
	» Karten ab Oktober im VOI und SMW erhältlich

Wir, das gesamte VOI-Team, freuen uns auf die kommenden musikalischen, künstlerischen und interessanten Veranstal-
tungen sowie auf zahlreiche Besucher:innen.

‚‚

‚‚

MÜHLVIERTLERART4113
BERICHT VON OBMANN MANFRED LANZERSDORFER

Der Verein Innovatives St. Martin i. M. hat heuer im Rahmen der Mühlvierter-
ART4113 erstmals einen Kulturpreis für die Sparten Musik und Bildende Kunst 
ausgeschrieben.

KULTURPREIS 2023

Zahlreiche großartige Einreichungen

Zahlreiche großartige Einreichungen 
stellten die Jury vor die schwierige Ent-
scheidung, die Preise zur Förderung, 
Motivation und Unterstützung kunst-
schaffender Menschen zu vergeben.

Am 15. Juli wurden am Marktplatz  
die für den Kulturpreis eigens ge-
schaffenen Granitsteintrophäen 

durch den Obm. 
des Vereines In-
novatives St. Mar-
tin Bgm. Manfred 
L a n z er s dor f er, 
dem künstl. Leiter 

und Obm. des VOI Günter Huemer 

sowie durch die Juryteilnehmer:innen 
überreicht.
In der Sparte Musik nahm die Band 
Pratze mit großer Freude den Kul-
turpreis 2023 entgegen. Danach 
folgte der fesselnde Auftrit t des  
Ensembles, welcher den Gewinn des 
1. Preises eindrucksvoll bestätigte. 

Der Anerkennungspreis ging an 
die Blech Brass Brothers, geballte 
Blechbläserpower aus dem Mühl-
viertel. 

Bei der Präsentation ließ das junge 
Ensemble ihrer musikalischen Krea-
tivität freien Lauf. 
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Im Bereich Bildende Kunst bekam Anne Schinko aus 
Niederwaldkirchen den Kulturpreis überreicht. Sie ist 
eine leidenschaftliche und schon in jungen Jahren außer-
gewöhnlich talentierte Künstlerin mit viel Potenzial.
Mit dem Annerkennungspreis für ihre großartigen 
Arbeiten wurde Anne-Bé Talirz, sie arbeitet im „Atelier 
Silberdistel“ in Schwarzenberg, ausgezeichnet.

Jurymitglieder Kulturpreis 2023
Sparte Musik:

•	 Martin Falkner, langjähriger Kapellmeister vom Musik-
verein St. Martin

•	 Günter Huemer, Obm. Kulturverein VOI – Kultur am Markt
•	 Wolfgang Panholzer, Leiter der Landesmusikschule
 
Sparte Bildende Kunst:

•	 Beni Altmüller, bildender Künstler Linz
•	 Margit Kaiserseder, bildende Künstlerin St. Martin
•	 Thomas Paster, bildender Künstler Kirchberg o.d. Donau
•	 Gerlinde Stockinger, bildende Künstlerin Kleinzell 

   Statements zur Kulturpreis-Premiere in St. Martin:       				                                                       	

Huemer Günter
	» großes Interesse, gemessen an den vielen Einreichungen 

von Künstler:innen
	» hohe Qualität der Einreichungen, enormes Potential
	» viel spannende Arbeit in den Fachjurys und im Organi-

sationsteam
	» eine gelungene Präsentationsveranstaltung mit klasse 

Auftritten der Gewinner:innen beider Sparten
	» großes mediales Interesse begeistertes Publikum
	» glückliche Preisträger:innen und ebensolche Veranstalter! 
	» Resümee: Eine erfolgreiche Premiere des Kulturpreises 

St. Martin zur Förderung von künstlerischem Talent, 
Motivation; für Ausdauer und Beharrlichkeit.

‚‚
‚‚

‚‚
‚‚

Wir begaben uns mit der Ausschreibung eines Kultur-
preises auf neues Terrain und wussten nicht, ob es funk-
tionieren wird? 
Danke an Günter Huemer für die Idee und den vielen Men-
schen, die bei der Umsetzung mitgeholfen haben. Nur so 
wurde es am Ende ein richtiger Erfolg!

St. Martin hat neben der traditionellen Kultur, wie Musik-
verein, Laientheater, Goldhaubengruppe,… mittlerweile 
auch mit dem Verein „VOI-Kultur am Markt“, dem Verein 
Erlebniswelt Granit und auch dem Landesmusikschulwerk 
ein tolles Image als Kulturgemeinde.“; so Obmann Bgm. 
Manfred Lanzersdorfer
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ERLEBNISWELT GRANIT
BERICHT VON DER SCHRIFTFÜHRERIN

Anlässlich der St. Martiner Kultur-
tage MühlviertlerART 4113 brachten  
60 Sänger:innen die Arena Granit zum 
Klingen. 

HEIMATABEND

großes Chorkonzert
Bitte Vormerken:

Hammerhüttenfest 
am Sonntag, 24. Sep-
tember 2023 

mit Gottesdienst 
um 9:30 Uhr und 
anschließendem 
Frühschoppen. 

Für Speis und 
Tr a n k  w i r d 
bestens ge-
sorgt.

Ein lauer Sommerabend – heimischer Voix Pop Rock im Dialekt mit  
St. Martiner VOIX Musikanten, ZigZag Beaten, Mundhoat und Frau Karl –  
ein toller Abend mit sehr vielen Besucher:innen in der Arena Granit.

„MUNDARTROCK“ 

Sänger:innen aus St. Martin

Die vielen Besucher:innen genossen 
diese wunderschöne Veranstaltung, 
welche wir gemeinsam mit dem Kul-
turverein VOI durchführen durften.

Die Erlebniswelt Granit war am 18. Juli 2023 ein Programmpunkt der ORF 
Veranstaltung „Sommerradio“. Bei strahlendem Sommerwetter berichtete 
Maria Theiner über Informationen von St. Martin, Schloss Neuhaus, Brauerei 
Hofstetten. In der Erlebniswelt Granit wurden Gratisführungen, kleine Imbisse, 
Getränke sowie Kaffee und Kuchen angeboten. Die Firma Steinmetz Zach spen-
dete eine Steinuhr für das Gewinnspiel.

ORF VERANSTALTUNG

Sommerradio zu Besuch

Nach der Sommerpause gibt es wieder 
unsere monatlichen Kaffeenachmit-
tage mit Bekleidungsverkauf.
Bei einer Tasse Kaffee und hausge-
machten Mehlspeisen kann man an 
diesen Samstagnachmittagen gemüt-
lich schoppen.

Termine:
Samstag, 14. Okt. 2023, ab 14:00 Uhr
Samstag, 11. Nov. 2023, ab 14:00 Uhr
Samstag, 02. Dez. 2023, ab 14:00 Uhr

KAFFEENACHMITTAGE

Bekleidungsverkauf
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VeranstaltungsKalender
SEPTEMBER 2023

Do 21
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Do 21
19:30 - 
21:30

Kingdome Come Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Sa 23 15:00
120-Jähriges Gründungsfest 
Eintreffen der Vereine ab 13:00 Uhr

Kameradschaftsbund
Beginn Marktplatz anschl. 
Stockschützenhalle

So 24 09:30
Hammerhüttenfest mit Gottesdienst 
und anschl. Frühschoppen

Kulturverein 
Erlebniswelt Granit

Hammerhütte

Mo 25 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Mo - 
Fr

25 - 
29

19:00 - 
23:00

Erste Hilfe Kurs 16h 
Anmeldung: www.erstehilfe.at

Rotes Kreuz - 
Ortsstelle St. Martin i. M.

Rotes Kreuz Ortsstelle

Di 26
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Pfarrzentrum

Mi - 
Sa

27- 
30

4-Tagesausflug nach Kärnten Pensionistenverband

Mi 27 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Do 28
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / MAS 

Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Do 28
14:00 - 
17:00

Bunter Nachmittag für Ältere Sozialausschuss Rotes Kreuz Ortsstelle

Fr 29 Stammtischrunde Kameradschaftsbund Martinsstube

Fr 29
08:45 - 
10:30

Workshop „Trittsicher und Mobil - Sturzprävention“ 
(13.10. | 27.10. | 10.11. | 24.11.) 
Anmeld.: Magdalena Stagl, CN, 0664 85 39 572

Gesunde Gemeinde Veranstaltungssaal

OKTOBER 2023

So 01 09:00 Krapfen-Sonntag Goldhauben- u. Kopftuchgr. Pfarrzentrum

So 01
10:00 - 
11:30

Erntedank-Gottesdienst Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Mo 02 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Di 03 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 04 13:30 Seniorenwandern Seniorenbund TP: Wöhrer Parkplatz

Do 05
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Do 05 14:00 Oktoberkränzchen Pensionistenverband Martinsstube

Fr 06 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Granitwirt
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OKTOBER 2023

Fr 06 19:30
Musik im Schloss - 
Ba rock musik Fondo Barocco Duo 
Karten erhältlich im VOI und bei SMW

VOI - Kultur am Markt Schloss Neuhaus

Fr 06 20:00
Seppi Neubauer Kabarett "Hirn mit Ei"
Info: 0664 514 50 03 od. Team der SPÖ St. Martin

SPÖ St. Martin i. M. Pfarrzentrum

Mo 09 MAS Demenztraining‘ Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Di 10 09:15 Tagesfahrt Stadt Rohrbach u. Bäckerei Mauracher Seniorenbund TP: Wöhrer Parkplatz

Di 10 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 11 08:00 Vormittag der Begegnung Pfarre Pfarrzentrum

Mi 11 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Do 12
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Fr 13
19:30 - 
22:00

Filmabend "Not Today" Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Sa 14 14:00 Kaffeenachmittag Erlebniswelt Granit Vereinslokal

So 15 08:30
Feier der Jubelhochzeiten 2023 
gemeinsamer Dank-Gottesdienst mit anschl. Agape

Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Mo 16 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Mo 16 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 18 Wanderung Leinenweberweg Pensionistenverband
TP: 8:30 Uhr 
Heizwerkparkplatz

Mi 18 13:30 Seniorenradfahren Seniorenbund TP: Wöhrer Parkplatz

Do 19
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Do 19
14:00 - 
17:00

Bunter Nachmittag für Ältere Sozialausschuss Rotes Kreuz Ortsstelle

Fr 20 12:30 Beginn Kartenrunde Pensionistenverband GH Ernst, Untermühl 4

Fr 20 18:00
Raiffeisen Tarockcup 
Anmeldung vor Ort bis 18:00 Uhr

Kepplinger Siegfried Pfarrzentrum

Sa 21 18:00 Oktoberfest Elis Lounge Markt 11

So 22 Jahreshauptversammlung Kameradschaftsbund Martinsstube

Mo 23 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Mi 25 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

*Anmeldung: Verena Reinthaler, 07232 2105 210
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OKTOBER 2023

Do 26
22. Donautal-Halbmarathon, Volks-
lauf und Wandertag

FF Neuhaus-Untermühl Untermühl

Fr 
Mo 
Di

27
30
31

Weltspartage Sparkasse u. Raiffeisenbank Bankstellen St. Martin

Fr 27 Stammtischrunde Kameradschaftsbund Martinsstube

Mo 30 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Di 31
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Pfarrzentrum

Di 31
18:00 - 
21:00

Besinnliche Nacht der 1.000 Lichter Pfarre Pfarrkirche St. Martin

NOVEMBER 2023

Mi 01 08:30 Allerheiligen-Gottesdienst Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Mi 01 14:00 Andacht mit Gräbersegnung Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Do 02
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss /

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Do 02 19:00
Allerseelen-Andacht 
für Verstorbene des letzten Jahres

Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Fr 03 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Granitwirt

Mo 06 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Di 07 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 08 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Do 09
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Fr 10 19:30
Literatur und Musik: Pascal Merl "Lass das gehen" 
Karten ab 22.09. im VOI, SMW und Abendkasse

VOI - Kultur am Markt VOI - Kultur am Markt

Sa 11 14:00 Kaffeenachmittag Erlebniswelt Granit Vereinslokal

Mo 13 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Di 14 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 15 08:00 Vormittag der Begegnung Pfarre Pfarrzentrum

Do 16
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss /

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Fr 17 19:30 Lesung mit Judith W. TASCHLER Öffentliche Pfarrbücherei Veranstaltungssaal
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NOVEMBER 2023

Sa 18
09:00 - 
13:00

Kurs „P.A.U.L.A. Pflegende Angehörige Unterstützen 
Lernen Austauschen“ | (2. Termin: 2.12.)  
Anmeld.: Mag. Winkler 0676 877 624 403

Caritas Oberösterreich Veranstaltungssaal

Mo 20 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 20 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Mi 22 Rundwanderung St. Martin i. M. Pensionistenverband
TP: 8:30 Uhr
Heizwerkparkplatz

Mi 22 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Mi -
Do

22-
23

15:30 - 
20:30

Blutspendeaktion Rotes Kreuz Rotes Kreuz Ortsstelle

Do 23
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Fr 24 Stammtischrunde Kameradschaftsbund Martinsstube

Fr 24 19:00
Vernissage Lukas Johannes Aig-
ner "Durch die Blumen"

VOI - Kultur am Markt VOI - Kultur am Markt

Sa 25 Kathreintanz Pfarre Pfarrzentrum

Mo 27 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Di 28
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Pfarrzentrum

Di 28 19:00
Workshop Schlaf gut - Der Schlaf 
aus psychologischer Sicht

Gesunde Gemeinde Veranstaltungssaal

Do 30
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Do 30
14:00 - 
17:00

Bunter Nachmittag für Ältere Sozialausschuss Rotes Kreuz Ortsstelle

DEZEMBER 2023

Fr 01 14:00 Seniorentreff Seniorenbund Granitwirt

Fr 01
19:30 - 
22:00

Filmabend "Die Chroniken von Nar-
nia: Der König von Narnia"

Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Sa 02 14:00 Kaffeenachmittag Erlebniswelt Granit Vereinslokal

So 03
17:00 - 
18:00

ADVENT DAHOAM Burgi-Chor Pfarrkirche

Mo 04 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Di 05 Kegeln Gruppe 2 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 06 09:00 Weihnachtsfeier Seniorenbund Martinsstube

*Anmeldung: Verena Reinthaler, 07232 2105 210
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DEZEMBER 2023

Do 07 10:00 Weihnachtsfeier Pensionistenverband Martinsstube

Do 07
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Fr 08 08:30 Hochfest Maria Empfängnis Imkermesse Pfarre u. Imkerverein Pfarrkirche St. Martin

Sa 09
14:00 - 
20:00

Weihnachtsmarkt Ausschuss Lebensqualität Marktplatz

So 10 08:30
Gottesdienst zum Thema SEI SO FREI - 
Entwicklungszusammenarbeit in Mosambik

Pfarre
Pfarrkirche und 
Pfarrzentrum

Mo 11 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Di 12 Pensionistenrunde Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mi 13 08:00 Vormittag der Begegnung Pfarre Pfarrzentrum

Mi 13 13:30 Seniorenkegeln Seniorenbund Gasthaus Wöhrer

Do 14
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

So 17
17:00 - 
21:00

Präsentation/Rückblick Hilfsprojekt Sri Lanka
Hilfsprojekt Sri Lanka

Wengler Margit
Veranstaltungssaal

Mo 18 Kegeln Gruppe 1 Pensionistenverband Gasthaus Wöhrer

Mo 18 MAS Demenztraining* Sozialausschuss / MAS Pfarrzentrum

Di 19
19:00 - 
21:00

Stammtisch für Pflegende Angehörige Gesunde Gemeinde Pfarrzentrum

Do 21
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Sa 23 Weihnachtsfeier Elis Lounge Markt 11

So 24 22:30 Christmette Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Mo 25 08:30 Weihnachts-Hochamt Pfarre Pfarrkirche St. Martin

Mo 25
10:00 - 
11:30

Weihnachtsgottesdienst Freikirche Treffpunkt Leben Gasthaus Wöhrer

Do 28
13:00 - 
15:00

MAS Gedächtnistraining*
Sozialausschuss / 

MAS Alzheimerhilfe
Pfarrzentrum

Fr 29 Stammtischrunde Kameradschaftsbund Martinsstube

Sa 30 Punschstand ÖAAB Sparmarkt Jauker

Änderungen vorbehalten - weitere Veranstaltungstermine finden Sie im Schaukasten in 
der Gemeindelaube oder im Internet unter www.sankt-martin.at

*Anmeldung: Verena Reinthaler, 07232 2105 210
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Gedanken von Alfred Beham

Der Mau
Mia haub´m letzt ś Moi´ üba d´Frau wås g śchriebm,
es iś  uns nix aundas übabliebm,
a des leidige Thema Mau
g´hert dazua, drum´ nehm´ má s drau!

Oiso:
Letzt ś Moi´ iś  dé  Frau drau g´wen –
heit´ woin ma üba d´ Mauna redn!

Oda bessa g śågt:
Letzt ś Moi woá  dé  Frau schau
heute kummt da Mau drau!

Auch da Mau, der håt beizeitn
bisweilen maunchmoi guade Seitn!
Er iś  zwoa im Gegnsåtz zur Frau
leider Gottes nur a Mau –
des iś  Naturgesetz, då kaust d´ nix måcha,
des kost´ de Weibaleit´ zwoa an Låcha,
doch des iś  hoit oamoi so,
auch er is bisweilen lebensfroh´
er ist sogar vielerorts beliebt!
und dankbar, dass auch ihn es gibt.

Warum? Wird mancher Laie frågn.
Eine Lebensweisheit könnt´ má  sågn.

Der Mann, er wird von Gott verwöhnt
mit einer Tugend, die man ihm auch gönnt:
Er ist schon von Natur aus gut,
willig, fromm und frohgemut,
aller Orten hilfsbereit,
selbstlos im Handeln jederzeit
und vor allem – ganz genau –
verfallen seiner lieben Frau!
Auf dass es ihr gutgehen mag
ist sein Wunschdenken den ganzen Tag!
Darauf stellt er sich auch tunlichst ein,
er will immer ein ganz Guter sein!

Alles was die Frau betrifft,
seinen Liebling, behandelt er gewifft:
Streicheleinheiten allenthalben
können ihre Seele salben,
diverse Liebkosungen mitunter
erhalten Geist und Frohsinn munter,
Laudatio und Lob bislang
sind fördernd für den Tatendrang!

Sein Kredo, weise, intelligent,
lautet klugerweise permanent:

Lasś  deiner Frau viel Gutes angedeih ń
und sollt´ es noch so teuer sein!

Nur das Beste – sei doch klug̀  -
ist für die Deine gut genug.

Dann bist du der Richtige auf Erden –
nur so kannst du zum Hero werden!

„Lobt froh den Herrn!“ schallt dir entgegen
auf allen deinen Lebenswegen!

Ganz wichtig aber überhaupt,
so wichtig, dass man es kaum glaubt:

Hege deine Frau und pflege sie!
Stell´ sie auf die Probe nie!

Schließ´ sie ein in dein Gebet,
wenn das auch mancher nicht versteht.

Verwöhne sie immerzu und jederzeit
bis in alle Ewigkeit!

Die Frau! Sie ist das Leben – überleben – 
würde es die Frau nicht geben
wäŕ  alles Dasein auf der Welt 

nicht möglich, nicht um vieles Geld!

Drum hüte, hege, pflege sie!
Sie iś  des Wichtigste fia di´ und mi´!




